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Distribution des cartesd’alimentation potir
le mois de Janvier.

Les Civils (Francais et Beiges ) resident st Wiesbaden
sont liuormes que les cartes d ’alimentation pour le mois de
Janvier leur seront äistribuees da .ns les bureaux de
lAdirmistratenr . 12 Erathstraße . Wiesbaden.

-Ann d eviter tout encombrement la distribution se fera
de la uieon smvante:

Le lundi 29 Decembre pour les personnes dont le nom
commence par les lettres : A . B. C. D. E . F . G . H.

Le marcn 30 Decembre pour celles dont le nom com¬
merce par les lettres : I . J . K . L. M. N. O. *

Le mercredi 31 Decembre pour celles dont le nom com¬
mence par les initiales de P ä Z.

U est absolument necessaire de se präsenter avec une
carte d identit6 ou un sauf -conduit.

Die Friedensaussichten.
Die Kompensationsverhandlungen . v
i» Paris , 20. Dez. Wie „Petit Parisien " mittrilt , wird in

Ser heute nachmittag stattfindenden Sitzung des Fünsrrrates Frank¬
reich jedenfalls Vorschläge über di« Lösung der Frage der
Kompensationen  für die zerstörten Ähisse von S c a p a»
Flow  machen . Marineminister Lrygnes und Wirtschastsminister
Loucheur seien zu einem Kompromiß  gelangt . Frankreich
werde auf seiner Forderung aus Lieferung von fünf lechtten Kreu¬
zern bestehen, werde sich aber entgegenkommend hinsichtlich der
Liersernng des Hafemnaterials zeigen. Dean habe Grund , anzu-
nehinen, daß England sich dies« « Standpunkte nicht widersetzen
loerde.

me . Paris , 21. Dez. Der Oberste Rat konnte die Frage der
Wiedergutmachung für Scapa -FIow nicht erledigen, da die englische
Delegation erklärte, daß sie die diesbezüglichen Weisungen aus
London noch nicht erhalten hätte . Man könne annehnren , daß
die britisch« Regierung an 0 ( 1 n n b Stelle  Ausstellungen
«rachen lassen wird, um seststellen zu können, wieviel Tonnen Hafen-
material Deutschland zu liefern imstande sein wird.

»
mz.  Paris , 21. Dez. Die deutsche Mission der Friedenskonse-

cenz hat drei Noten  überreicht . Die erste behandelt die Bestim-
umng der TnippentranSport « nach Inkrafttreten des Friedensver-
lrages , die zweite behandelt die Fragen , die zu Beginn der gegen-
värttgen Verhandlungen zwischen den Schissahrtssachverständigen
»usgeworfen wurden und die die genaue Angaben hmsiriftüch der
deutschen leichten Kreuzer fordert, die dritte besagt, daß die Natio¬
nalversammlung das von bnvDeutschen unterschriebene Protokoll
über die Unterdrückung des Art. 61 der Neichsversasiung über die
Bereinigung Deutsch-Österreichs mrt Deutschlnd ihrerseits ge¬
nehmigt hat.

mz . Paris , 20. Dez. (HavaS.) Die erste Abteilung der mit der
Borbereitung der Inkraftsetzung des Versailler Vertrages beauf¬
lagten Kommission ist heute in Paris eingetrofsen.

mz . Paris , 22. Dez. (Haoas .) Die zweite Abteilung der deut¬
schen Kommission unter Führung von Simon ist gestern vormittag
8 Uhr 50 Min . in Paris eingetrofsen. Sie setzt sich aus drei Staats¬
mimstern und zwei Sekretären zusammen.

Friede und Völkerbund.
Englische Unterhausdebatte.

mz . Rotterdam , 20. Dez . Laut „Nieuwe Rotterdcrmfche
Courant " erklärt : bei der Debatte im englischen Untechruse
über die auswärtig « Politik  Lovd Robert C e c i I •
Der Friede muß sobald wie möglich  in Kraft treten.
Die Revolution kann in keiner Hinsicht für die Alliierten von
Vorteil stin » nd kann eine vernichtende Wirkung haben . Der
Fall der jetzigen deutschen Regierung wird nur zu drei
Dingen führen können , und zwar zu einem vollkommenen
Thars oder zu einer Regierung der äußersten Linken oder zu
einer militärischen Reaktion . Keines von diesen drei Dingen
kann für die Alliierten von Nutzen sein . Cecil drang dann
auf rasche Wiederherstellung der diplomatischen Beziehungen
mit Rußland und sagte : Di « wahre Ursache des Bolschewis¬
mus ist "der Hunger.  So lange die Lage im Ausland so
verwirrt bleibt , wird England niemals zum Frieden in der
Industrie und zur Wohlfahrt gelangen . — Dem „Telegraaf"
zufolge erklärte Lloyd George  mit bezug auf den
Völkerbund,  er zweifle nicht daran , daß Amerika Mit¬
glied des Bundes werde . Wenn es jedoch Mitglied wende
unter Bedingungen , die nicht auf alle anderen Länder An¬
wendung fänden , dann sei es . sehr schwierig , mit Menschen
unter verschiedenen Umständen an derselben Tafel zu fitzen,
während eine Nation vollkommen frei und unbehindert , die
andere mit auf den Rücken gebundenen Händen lebe . Wenn
man zum Völkerbund komme, dann müsse es ein Bund vvn
gleichwertigen Nationen  sein . Der Premier¬
minister sagte weiter : Ohne im geringsten eine Vermutung
i,in nt er zu äußern , waS Amerika tun wird , muß ich doch er¬
klären , kotz der Völkerbund von so großer Wichtigkeit für den
Frieden des unruhiaen Europas ist, daß die Regierung über¬
zeugt rst, daß England auf jeden Fall auf dem Wege des
Nölkerl ondes weitergehen mutz. — Wie ein Telegramm aus
London meidet , beschränken sich die Morqenblätter darauf,
die Rede Lloyd Georges ohne große Kommentare wiederzu-
geden. „Daily Mail " entnimmt den Worten Lloyd Georges,
daß die Alliierten Konstantinopel der Türkei abnehmen
werten.

deutsche Weihnachtsgaben für die Kriegs¬
gefangenen in Frankreich.

mz . Berlin , 20. De, . Di« Reihtzcntr .ilstell : für Kriegs - und
Üvilgesangene teilt mit: Die Bemühungen der Regierung . unsere
Inegsgesangenen in Frankreich durch Lirbesgabm des dauernden
Mens Gedenkens der Heimat zu versichern, wurden seit Beginn
-r ungünstigen Witterung noch gesteigert.  Die Kriegs-
.sangenenabteilnng der deutschen Friedensdelez .itivn ,uhrte mit
. . giftta Kreuz.Vertretung m P - r, «» pit  sich da¬

durch erneut groß« Berdienstr um unsere Kriegsgefangenen erwarb,
beretts erhebliche Mengen W interkleidun  q, Wäsche, Schuh¬
zeug, Tabakwaren und Lebensmittel den deutschen Kriegsgefangenen
zu. Degen der großen Transportschioierigkciten , namentlich in der
ehemaligen Kampfzone, wurden die Waran ohne Rücksicht aus di«
besonders hohen Kosten durch Lastautos unmittelbar in die Lager
abgerollt. Die Versorgung der Lager des Hinterlandes wmde durch
den deutschen Hilfsdienst m Bern mit äußerste Anspanuunig fort¬
gesetzt. Die imrnmer, stellte sich aas internationale Komitee dom
Roten Kreuz in Genf auj deutsche Bitten in den Dienst des Liebes«
Werks für unsere Kriegsgesanq-nen und erhielt für die Liebesgaben-
Verteilung bis zum Abtransvort der deutschen Kriegsgefangenen
von der französischen Regierung ein besonderes Mandat . Für di«
Regierung galt es, nackchem die Hoffnung  des deutschen Volkes,
die Kriegsgesangeiten aus Frankreich zu Weihnachten  zu
Huise zu haben, sich nicht erfüllte , ihnen in Verbindung mit der
laufenden Fürsorge das treue Gedenken der Heimat zum Weih«
nachtsscst auszudrücken. Unter dem Brolektotat und der Leitung
von Delegierten des iMernationalen Komitees vom Roten Kreuz
rollen m diesen Tagen aus der Schweiz besondere, zu diesem Zweck
zusammengrstellte Lastautokolonnen  in die ehemalige Kampf¬
zone. Der ganze Südteil des Wiederaufbaugebiets,
woriw der größte Teil der Kriegsgefangenen crbeitet , herauf nach
Laon wird auf dies« Weise mit deutschen Liebesgaben versorgt. Der
Nordtcil dieses Gebietes wird durch eine zweite unmittelbare Last¬
automobilverbindung von Paris und Boulogne aus mit deutschen
Liebesgaben beliefert. Di« Liebesgaben bestehen aus Wäsche,
Kleidung, Schuhzeug, Decken, Tabakwaren , welche von der deutschen
Regierung nach der Schwei; und Paris geschasst wurden . Von
Dänemark ans wurden unmittelbar ans dem Seewege nach Bou-
legn« aus 24 Waggons Lebensmittel  gesandt , Ivelche di«
dänische Rete Kreuz-Vertretung ,n Paris mit Lastautos verteilt.
Den Kriegsgefangenen im französischen Hinterland ging vom Hilss-
dienst in Bern unmittelbar eine besondere Weihnachtsgabe zu. Es
geschah alles, um das rechtzeitige Eintressen der Liebesgaben ficher-
zustellen. Dem internationalen Konrit :e vom Roten Kreuz und der
dänischen Rote Kreuz-Bertretun « in Paris gebührt wärmster Dank
für dre selbstlose, aufopferungsvolle Tätigkeit bei dieser schwierigen
Verteilung . Außer den Liebesgaben geht von Paris aus von der
deutschen Kriegsgefangenenen-Bertretung der FriedcnSdelegati -m im
Einverständnis mit der Reichszmtralstrlle an jedes einzelne Kriegs¬
gefangenenlager sowohl in der ehemaligen Kampfzone wie in den
Hinterlands lagern ein besonderer Weihnachtsürief,
der den Kriegsgefangenen die herzlichsten, anteilvoüsten Grüße der
Heimat übermittelt . Jeden , Brief ist je nach der Belegstärke eine
abgestuste klein« Geldspende beigelegt worden. Diele ist dafür ge¬
dacht, den Heiligen Abeich auf heimatliche Art so freundlich zu ge-
stalten, wie es unter den jeweiligen Umständen möglich ist.

Sin Weihnachtsbrsuch deutscher Feldprediger bei den
Gefangenen m Frankreich.

mz.  Paris , 22. Dez. (Drahtbericht .'! Anläßlich des
Deihnachtsfestes  hat die deutsche Regierung bei der
französischen um die Erlaubnis nackgesucht , daß katho¬
lische und protestantische Feldprediger  die
deutschen Gefangenenlager in Frankreich besuchen dürfen . Die
französische Regierung hat diesem Gesuch entsprochen.

Dis .AusUeferungslsste.
INZ . Paris , 22 . Dcz . Marcel Hutin macht folgende Mit¬

teilungen , die er boti besonders autorisierter Seite haben
will : Die dom Obersten Kriegsrat ernannte interalliierte
Kommission zur Aufstellung des Verzeichnisses der als
schuldig bezeichneten Deutschen  hielt hier drei
Sitzungen ab . Die Vorbereitungen für die Einleitung des
Gerichtsverfahrens sind heute sehr vorangeschritten . Der
Präsiden : der Kommission hat sich mit den maßgebenden Per¬
sönlichkeiten bereits in Verbindung gesetzt . Mehr als 50)
auserlesene deutsche Namen , darunter in der Anzahl Mili-
iätöencr .en, mit Kaiser Wilhelm II ., Kronprinz Rupprecht
und einer Reihe von Armeekoinmandeuren , figurieren auf
den , Verzeichnis . Insgesamt iverden von allen Verbündeten
zusammen der deutschen Regierung 150 0 Namen  mitge-
teilt werden . Die Sache Kaiser Wilhelms  II . wird
außerhalb der Londoner Konferenz geregelt lverden , da er
durch einen besonderen Artikel des 'Vertrages in Anklage-
zustc.nd verseht wird . Die der Vergehen an Personen ver¬
schiedener Nationalitäten angeklagten Deutschen sollen durch
ein gemischtes Gericht  abaeurterlt weihen . Diese Ver¬
handlungen sollen vor einem Militärgericht in Paris im
Laufe de? Jahres 1920 stattfindem.

mz . Brüssel , 21. Dez . Der „Soir " vernimmt aus guter
Quelle , daß Holland durch seinen Delegierten den Vertretern
der Mi erten mitteilen ließ , daß es die A u.s l i e f e r u n a
des ehemaligen deutschen Kaisers zur Aburteilung ver¬
weigern  werde . Die holländische Regierune ' werde sich auf
das Asylrecht berufen und auch andere Gründe geltend
machen.

Zur Vorgeschichte des Krieges.
Wiener Akten.

mz . Wie «, 21 Dez . (Korr .-Bur .) Das Staatsamt setzt
die Veröffentlichung in den Rotbüchern zwei und drei zrir
Vorgeschichte des Krieges 1914 fort , womit zugleich die wich-
tigste Phase , die vor Beginn der allgemeinen Feindseligkeiten,
abschlieht . Aus den Akten geht hervor , daß die serbische
Aktien  des Wiener Kabinetts keineswegs mit der deutschen
Regierung einverständlich vorbereitet war . Die deutsche
Regierung war ebenso wie London , Paris und Petersburg
eifrig beflissen , den Konflikt zu lokalisieren . Es wurde m
den letzten drei Städten ziemlich übereinstimmend die kurze
Befristung der Rote an Serbien vom 24. Juli 1914 sowie d- r
Umstand , daß der Text der serbischen Antnnrtnote eigent¬
lich schon in der Verchtoldschen Note fixiert war , als bedenk¬
lich und für Serbien demütigend und unannehmbar bezeich¬
net . Die Legende von der B e st ä r k u n g des Wider-
st and es  der Wiener Regierung durch Deutschland findet
in dem Aktenmaierial keine Bestätigung »nd wird
auch dadurch widerlegt , daß Deutschland die Gretzscben Per¬

mittlunasvorschläge weiterleitete . Die Aktenstücke enthalten
weiter tatsächlich ein Telegramm des deutschen Kaisers mit
einem warmen Friedensappell an den Zaren . Endlich eine
Depelche Lichnowskvs , daß Italien im eventuellen Weltkriege
nicht an der Seite Deutschlands und Österreich -Ungarns stehen
werde . Die weiteren Aktenstücke beziehen sich auf den eng¬
lischen Vorschlag einer Konferenz a nuatre als letztes Mittet
zur Vermeidung des Weltkrieges . Grey bediente sich Lich-
rowSkvS , dessen Mitteilungen Berlin sofort mit nachdrück¬
lichster Empfehlung weiterleitet «, die Vermittlung England-
anzunehmen und durch Tschirschky sagen ließ , daß es für
Österreich -Ungarn und Deutschland ungemein schwer wäre,
die Verantwortung für die Folgen einer ablehnenden Haltung
zu tragen . Im Ministervat vom 31 . Juli begründete Graf
B e r cht o l d die Antwort auf den ihm am 29. Juli Ange¬
gangenen Vermittlungsvoxschlag , nachdem er Tschirschky sofort
erklärte , daß die Einstellung der Feindseligkeiten unmöglich
wäre . Deutschland blieb am 30. und 31. Juli ohne Antwort
aus Wien und maßt ? dies auf die dringenden Anfragen des
englischen Botschafters zugeben . In London herrschte nun
über die angebliche mala îdes Deutschlands kein Zweifel mehr
»nd als am 1. August die Wiener Antwort anlangte , war der
letzt? Versuch zur Vermeidung des Weltkrieges gescheitert.
Die fersönliche Stellung Kaiser Wilhelms tritt bedeutungs¬
voll in ollen Phasen hervor . Der Gr -rndzug seiner Auf¬
fassung ist aus seinen Unterhandlungen mit Szögyenyi und
Hohenlohe zu erkennen.

Dis Lage in Irland.
Das Attentat auf de» « IzrkSni»

mz. Amsterdam, 21. Dez. (Reuter.) Im Nntechanse schilderte
Mac Pherson das Attentat auf den Bizekönig  von
Irland . — Dem Preffebureau Radio zufolge hielt Bonar Law
kurz nach dem Anschlag eine Rede, worin er unter stmtem Beifalls
ausführte , das englische Volk werde sich durch solche Taten nicht
einschüchtern lassen. — Rach drahtlosen Meldungen aus Eiigland
veruriellen alle englischen Blätter , mit Ausnahme des sozialdemo¬
kratischen „Daily Herold", den Mordanschlag auf Marschall French.

mz. London, 21. Dez. (Reuter.) Donar Law erklärte in einer
Rede in Liverpool, di« Regierung werde die Errichtung der iri¬
schen Republik  nicht dulden. Anschläge, wie auf FeldmarschaN
French, würden das brittsche Volk niemals dazu bewegen, Ir-
land das Selbstbestimmungsrecht  zu gewähren.

mz . London, 20. Dez. lHavas .) Der König richtete »ine De-
pesch« an Feldmarschall Lord French,  in der er ihn dazu beglück¬
wünscht, daß er dem gegen ihn gerichteten Attentat entgangen sei
Der Marschall verdankte seine Rettung dem Umstande, daß er sich
im ersten Automobil befand. Da die Hauptangreiser ihn im zwei¬
ten Automobil glaubten , richteten sie ihr Feuer auf dieses. Zwei
Komplicen des Angreifers , der getötet wurde, versuchten dessen
Leich« hinwegzuführen, mußten aber infolge des auf sie gerichteten
Feuers darauf verzichten. Ein Geheimpolizist, der im Automobil
French? an der Seite des Chauffeurs saß, wurde an der Hand ver¬
wundet. Die Personalien des Getöteten komiten an Hand eines
Dokumentes, das bei ihm gefunden wurde , festgestellt werden Es
handelt sich um einen Ladenbnrschen aus Dublin . Die Polizei- nnd
Militärbehörde stellten aestern abend in seiner Wohnung eine
Untersuchung an und beschlagnahmten «ine Anzahl belastender Doku-mente.

Budapester Terroristenverurteilungen.
mz . Budapest , 21. Dez . Vierzehn  znm Tode ver¬

urteilte Terroristen wurden heute im fiofe des Militär-
gefanger .enhcruseS auf dem Margarethenri,ig hin ge richtet.

Neue Unruhen in Kakro.
mz . Kairo , 21. Dez . Im Stadtviertel Coronis wurden

die Angriffe  auf d-e öffentlichen Gebäude wiederholt . Ein
Stratzenkahnwagen wurde vollständig zerstört . Heute wur¬
den elf jimge Leute , die an einer von mehr als 250 Studenten
l «suchten Versammlung im Stadtviertel Talrin teilnahmen.
verhaftet . Sie wurden vor ein Kriegsgericht gestellt.

mz . Amsterdam , 21 . Dez . Dem ..Tel -qvaaf " zufolge
meldet die „Times " aus Kairo , daß auf oen ägyptischen
Premierminister wieder ein Anschlag verübt wurde,
diesmal von koptischen Studenten . ES wurde niemand ver-
letzt. Ter Attentäter unid mehrere andere Studenten wurden
lerbaftet.

Rekchskanrler Bauer über dle wirtschastspolitischc
Lage.

rnz . Berlin , 21 . Dsz . Die „D . Allg . Ztg .", der „Vor¬
wärts " und das „B . T ." bringen B rrichte über eine Ilnter-
redung des Reichskanzlers Bauer  mit dem Berliner Ver¬
treter des Budapester Blattes „Az Est ". Auf die Frage , ob
in Deutschland wieder gearbeitet werde und ob die Arbeits¬
lust nnd der Arbeitswille im Steigen seren , antwortete Bauer,
daß das Zeichen dafür , daß die Arbeitslust und der Arbeits¬
wille sich im werktätigen deutschen Volke wieder eingestellt
habe , immer häufiger  zu beobachten sei. Auch die Be-
reitwilligkcit zur Akkordarbeit nehme zu . In den Kohlen¬
revieren seien die Arbeitsleistungen und die Fördevungs-
zahlen gestiegen . Es fehlt freilich an Rohstoffen , die wir aus
den bisherigen deutschcn Gebieten bezogen , an Erzen und
Kehlen , die uns zu immer schärferen Einschränkungen im
Jiduttriebetrieb zwingen . Die schweren iuwerpolittschen
Wirren der ersten Monate des Jahres 1919 seien Fieber-
e c sch e i n u n g e n gewesen . Auf dem Boden der Demo¬
kratie werde die politische und daran anschließend die wirt-
schrfiliche Gesundung Deutschlands sich vollziehen . Was die
Frage der Einigung bet  beiden sozialdemokratischen Rich¬
tungen ketresfe , so sieht der Reichskanzler , nackchem der
Prrie ' tag der II . S . P . D . sich für ein « Polittk derDiktalur
entsckieden babe , keine Möglichkeit  mehr , wie ein'
Einigung erfolgen solle. Die Errungenschaften des erste»
Jahres der deutschen Republik fiir die Arbeirer zeigen aber
daß im neuen Deutschiand die sozialdemokratischen Ziele aut
fiiedlnhem gesetzlichen Wage erweicht werden könnte «.



Der golden« Sonntag.
Der letzte Sonntag vor Weihnachten. - er. mit einer denk,

würden Auspielumg an unser Ldelmetallgeld. fett langen,
den Namen ^ okdener" führt, ivar natürlich^
wie der silberne, der Sonntag vorher, an dem -ibenMSs e
Läden nachmittags von 2 bis S Uhr geöffnet
10= um- L0--2>forkstücke werden wir wohl m absehbarer # e.i
utcfi mehr zu sehen bekommen, aber 5», 10-, 20-, 00- und U0-
Markschein/tun eS auck beim Einkam fen. Trotz dcS andauern¬
der, Siegenwetters. das den Dummvl in der, Stadt gerade »rhl
zur Annehmlichkeit machte, war der Derk-Hrs.ch ia iurrk wie
in Friedcnszeiten, und zwar mehr als auf der Kratze m « n
errMlnen Geschäften und Warenhäusern, wo d̂ Verkäufer
und̂ Verkäuferinnen, trotz terl°ve,se stärkerer Deŝ ^ alle
Hände voll zu tun hatten. Es mag sogar vrelê Kaaflustye
geben. die gestern nicht ihr« Wünsche an den Mu,n . oder,
besser gesagt, das Fräulein an bringen konnten, werk vor ge¬
wissen Nullungen . insbesondere in der Smolwarenbrauche,
das Gedränge gar zu groh war. Dennd, ( Srf )tunä)krnsnid
,a schließlich in erster Lin« das ^ eft der Kinder, and so ist
einem selbst bei den hohen Preisen nrckstS zu »* 1 “» « " “
ihnen mir eine rechte Freude bereiten k«nm Sehr stark war
auch, wie man in zahlreichen Schäften b^ ^ tenkimute. d,«
Nachfrage nach Gebrauchs- und iBedarfSartrkeln, d. h. praktische
Ĝ chmke für Graste, mir denen sich Berlftbte. Verlobte oder
altere Familienangehörige gegensei tg eine^Freiide machen,
ilberhcawt scheint die Kauflust trotz der Not der Feit und der
enorm^ 'ti^ Men Preis«. ditzSmal bemerken S,i>erterweis- >m
allgemeinem viel größer zu seiM als vorkgeS ^r . waswE
zum Teil seinen Grund in.der Gewahning der Notstands, und
Wirtschaftsbeihilfen an Staats - und Konrmunchboamt« sowie
Pr vatangestellt« hach worau« warch erner Mttttl erübrigen
konnte, um dies« oder jene unentbehrliche Kuchm- und HauS.
hältungsgegenstände. die im Lauf des Kriegs
bra'iicklbar geworden sind, zu erneuern und als vassende Weih¬
nachtsgeschenke zu betrachten. So fließt das Geld ivwder zu-
rück in die Kanäle, weher es gekommen ist. und schafft  von
neuem Arbeit und Verdienst, so weit dies wen̂ tens die vor¬
handenen Rohmaterialien gestatten; es stnd die allen Bahnen,
die der ewige Kreislauf de» Geldes nimmt. e.

— Wiedereinführung der alten Zeit nach der Ratifizierung.
Auf die Vorstellungen des Reick>SkommisfarS wegen Wieder-
«inführumg der mitteleuropäischen Zeit kn besetzten Gebiet hat
die interalliierte Rheinlandskommifsion. wie eine mr.-Metdung
aus Koblenz besagt, dachin entschieden, dost nach der Rati¬
fikation  de » FriedonSvertmg», nach Ablauf einer
kurzen Frist  für die nötigen übergangsvoiBeoeiinngen
die mitteleuropäische Zeit für da » bürger¬
liche u nd w irt sch« f tl iche Lebe n w rede r « i nge-
führt  werden wird. Für den Bahnverkehr verbleibt eft bei
der.westeuropäischen Zeit, (nz .)

— WinterS-Anfang. Heute, am 22. Dezember. Mrtter-
noch» 12 Uhr. tritt unser großes Himmelsgeftirn m da»
Zeichen des Eckeinbock», Die Sonn« hat dann ihren größten
Abstand vom Scheitelpunkt und bringt dadurch den kürzesten
Tag hervor, was- unser JWeart*r als Winterbqym, bezeichnet.
Das hört sich schlimmer an. als «S im Wirklichkeit der Fall ist.
Zwar liegen die lallen Tage in ihrer Dkehrzahl noch vor uns.
aber die dunklen liegen hinter unSl Und das gerade wirkt so
verschönend! DaS Tageslicht nimmt nun wieder zu, langsam,
aber stetig, jede -Woche abends um eine Bier-teS-stund̂ so daß
solche Tage wie gestern, wo man schon kurz noch3 Uhr Licht
anzünden mußte, für die Periode erfteuticheuwerse dahm stich.

— Zur Beachtung. Di« Vertretung der Obê osLnr-ektion
Frankfurt a. M. für ditz Brückenköpfe Maimg und Koblenz te,k>
uns mit: Deutsche Zivilpersonen benutzen oder chae
Wissen französischer Militärpersonen die französisch«. M:li-
tärbrieflasten zur Eiulieserung ihrer Briefsendungsn nach
Frankreich und den alliierten Ländern. DaS ist unzulässig.
Nach einer Note der französischen Rheinormee haben die
Schuldigen nicht nur d,e Beitreilbungon der Postgebühren pur
diese Sendungen zu ewwarten, sondern es können noch wertere
Verfolgungen wogen der Übertretungen «trttreten.

— Schwurgericht. Zum Vorsitzenden für di« nächste
Schwurgerichtstagung. welch« bekanntlich am 12. Januar ihren
Anfang nimmt, tzst LandgerichtSrat Bög«r bestellt worden.

— Die Freiwillige SanitStSk»!»n»e vom Roten Krrn^
in deren Ehrentafel 78 gefallene und verstorben« Mitglieder
geführt werden, legte am Sanntagvormrttag auf sämt¬
lichen Friedhöfen  auf den Gräbern der hier zur Rühe
Gebeiteten 51 Kränze auS Tannengrün mit dem Abzeichen
des Roten Kreuze« nieder und liest in pietätvoller Weise auch
die Gräber von drei Roten-Kreuz-Schwestern sowied>e Ruche-
stätten der hier beerdigten Soldaten aller anderen Nationen
schmücken. Die Eh rendenkmäker aus früheren Zeiten und da«

Aus den Aunstausstellungen.
Die „Ausstellung des LaudesverbandcS Bildender Künste

Bayerns" in der
Galerie Banger

mutet «re zi-sammengewürfeltan. Biel Spreu und wenig
Weizen. Aber unter dem Weizen einig-» recht Wertvolle.
So von Lotbar Bechstein  ein prächtiges Stilleben, von
Ernst Lothar H offmann  Landschaften voll Wärme und
Innigkeit und von Hermann Mühlen  ebenfalls zwei sehr
gute Landschaften. aber im übrigen ist ein Sich-Zurechtfinden
in dem Kunterbunt der «-nganernander hängenden Brlder
recht schwierig. — Auch im •

Reuen Museum
ist kS nicht leicht, sich durchzufinden. Und die eiskalten Säle
werden nicht wärmer durch die Werke der Di r mstad t er
Sezession.  Vielleicht läuft dem Beschauer nicht nur
menen der Atn-osptzäre so mancher kalte Schauer über den
Rücken—Die „WeihnachtSausstellnng Wiesbroener Ku-istle-
ist iurnfrei. Ter Leiter der Kunstabteilung hat somit ,«de
Verantwortung von sich gewälzt, Das ist bequem und -
naäahmcnswert?! Eine „,urhfr«,e KM,kl DaS gibtS wohl
nicht. Aber mit Verschweigen läßt sich viel sagen. Darum
sei hier nur von da und dort das Beste hecvorgehoben, so an
erster Stell« die Bilder von Hans Völckrr.  Farbrch und
»Lichl.crisck reizvoll urüd eigenartig sind dre Werke von Edriatt,
Kö l we l . einem jungen Mnstler , der die Absicht hat, sich
dauernd bier niederzulassen und wohl bald mit einer arotzeren
Kollektion an die Lffentlichkeft tritt , der man mtt Spannung
entaenei,sehen kann. Ferner fallen wieder die Werke von
Altmeister Kospar Kogler  auf . Da» tllbikd .Drei Maiinec-
köpfe' fesselt auch diesmal durch seinen yumoc und snne
Charakteristik. Irma Gleit » mann ,st sehr geschickt im
Entwerfen wirksamer Plakate. Sie weiß ramos Rettame —
für die anderen zu machenII Die Farben gnd leachteno. die
Formen knavp, einprägsam und großrüchg. So laßt zum»eisviel daS Plakat für ern Detektivinstitut den Besch luer

V ©«&« ««tt i» *» «u* * <* SBilW m » SBuui-

bekcurarte Fliegergrab auf dem Südsrlelchof wurden nicht der
gessen. ,

^ Zulassung von Automobilen znm Verkehr. Der Polizei-
direktor g.dt beka-nwt: Zurzeit werde», viele Kraftfahr¬
zeuge wieder hergestellt,  deren ZulassungSbeschein,-
gung auf Grund der Bundesratsverordnungvom 25. Februar
' 915 eingezcaen oder für wolche eine Zülassu,igsbefchein>gur>g
t-eshalb nicht erteilt worden ist. weil die Fahrzeuge unmittel¬
bar für de HeereSvenvaltung geliefert waren und nun von
dieser oder dem Reichsverwertungscmnt'bei der Auflösung der
Heeres bestände verkauft- worden sind. Ilm ein« gründliche
Ausprobierunq solcher Fahrzeuge vor der Zulassung zum Ver¬
kehr zu ermöglichen, sollen nach einem Erlaß des Ministers
.der öffentlichen Arbeiten den Automobilfabriken und den Autv-
mob lreparaturwerkstättenkünftig auf Antrag r o t e P r o de-
iahr nummern für  daS Einfahren derselben unter Vorbe-
Î li jederzeitigen Widerrufs erteilt werden. Voraussetzung
hierfür ist, daß die betreffende Firma durct>WiS zuverlässig
und daß das auSzuprobirrende Fahrzeug reäiitmäßig erworben
ist. In der zu erteilenden Bescheinigung soll eine bestimmte,
nicht zu lang zu bemessende VerkehrSsirv-te vorgeschneben wer¬
den. auf welckxr ein« Deläftigung des F u ß g an g er - u n d
Fuhrwerksverkehr4  ausgeschlossen ist. berechtigt zur
Teilnahnr« cm der Probefahrt sind nur di« ,n der behördlichen
Deschein igung nach Jtame. Stand und Wohnort aufzuführen¬
den Werkleutr der Firma. Von dieser ist für >ede emzebne
Fahrt ein Ausweis auszuftellen. in welchemb'« be, der be¬
treffenden Fahrt beteiligten Werflertt« genau bezeiclmctt sind.
Für jede Probesahrtnummer hat di« Firura eine Fahrtenlistc
in doppelter AuSfertiaimg zu führen. Dre vorstehenden Vew
güristigU'Ngem werden voraussichtlich nur biS zun» 1. April 1920
gewährt werden , _

— WeihnachtSaufführnn, im Kurhan». Zwei strahlende
Ehriftbäume -leuchten auS dem Dämmer »eS großer, Saale»
und verbretten jene stille Vorfreude des weihnach,l,«hen De-
-cherabends, di« auf große wnd Nein« Kruder wirkt u.G weche-
volle Erwartung auÄöft. Nach einem Vorfpruch w» Otto
Hummel erscheinen 16 klein« Mädchen, d'« ebenso viel^ p^
chcn vorfübren. Elfen und Zwerge sBallettfäiuler des Nassaui-
schen LaudesttwatvrS) tanzen-, Großmutter (Thila Hsti°sstziels
erzählt! Dankbar lauscht die K»>der?char dem hübschen
Mockien van der Mübl«. di« Salz mahlt. Ein talentvoller
Schüler des SpangenbergfchenKonfe-watorttrms stngt Wech-
nachtslieder. ein anderer zeigt feine Kunst und fein Können
auf der Viäline; beide zusammen bringen em sehr MmeS
Weihnachtslied von Frrtz Ẑ i zum Vortrag. Erlist und Scherz
weclsseln weiter in bunter Folg« ad. Srngipiole und Reigen.
-Cbjem mit Schneeflocken(Kinder der Schule von Eva Baum),
auch der Nikolaus (Otto Hummel) erscheint, der den kos«,
Buben ein- Strafpredigt häft - und dann k- mmtdas^Christ-
kittd mit den Engeln unter OvgoMang auf die Erd« und singt
sich in die Herzen der lauschenden großen unb kleinen Zu hörer.
Fr. Thila Hummel verkündet die WeihnachtSbotschwft.
Die räernios« Spannung wird gelöst durch das ewig neue Weih¬
nachtslied ..Still « Nacht, heil.«- Nacht-, dessen Setz-e,nsamier
Gesang unter Orgelbcgleitun« den feierlichen Abschluß der
eindrucksvollen Veranftaltung bildete, die am SamStag wn
«roßen Saal des Kurhaus zur sichtlichen Zufriedenhett der
Teilnehmer vor sich ging. ~~jy-

— Bon der Au» Naurod  wird un» benchtet:
Fn der hiesigen Gem«ttrdefagd konnten bisher neun
F ü chse zur Streck« gebracht werden, wrs einen guten fman
-iellen Erfolg durch den Verkauf der Balge hatte. D,e
Hasenjagd  läßt ziemlich zu wünschen übng.

— Gestohlen wurde am 17. oder 18. d. M. am Haupt-
bothnlhof auS dem Fernisprechranm am Ostausgang ern
Kondensator und mehrere andere technische Gegen,lande. —
Am 10 d M wurde ein vierrädriger Handlerteowagen gostoh.
len. Der Wagen ist fchtvarz gestrichen und hat fast neu« natur-
iarben« Deichsel.
' _ *« « St* gs««« k«t »«ttt- v - I-Ich-st »« »-

Verbände Wiesbaden beginnen am 12. Januar 1920. Der
den Mitzlicder« der -n« ,chl-h« -n ln di.hn Tâ »»uaeaanaen Anmeldungen werden in der Geschaftsjtrllr der SJ. K. »

Sedanplat» S. cnl»egengrncmm<n. Meldeschluß am 5. Januar 1920.
_ » erlaual -Nachrichten. Dem Oberst z. D. Splinter  hier » nrbe

der Ckaraiter als Seneralmajar verlieben.
— Ir»»»«Ichn»nz. Fräulein - . Sauet,  bi « Inhaberin der Wahl.

‘ ‘ lhaus . wurde die Rots -Kreuz»MedaiU« oerltehe «.

19 Arthur Stimm eröffnet werden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Beigelegter Sla - enftreit in Nanrod.

ne  Ranrad . 21. D°j . Auch aus unserem Olle 'var eine « irchenglaSe
in brn Krieg ge-vgen , um nicht mehr wiedeizulammen . Di« se,neti «>t,g«
Abgabe der einen Llocke brach» - inen Liiü » van " ^ , ^ 1., welcher « ei -a,
be' Kirchrnaemeinbe überwiesen würbe . Weßen der Zuwendung an diese
Stelle war es zu Diiserenzen zwischen bei Zivilgemeinbe und bei Krrchcnu

aetvmmen Die Ziviigemeinde machte Ansprüche aus den Orlä»
aus ^ (ilnrfenobgabt  mit der Begründung , bah °,e Liock. I- ' n- -»-" . ° °u
der Gemeinde angeschassi und bemzusalge auch Eigen .um der Ziviigemeinde
»1 Runmebr Hai man sich d°ch g-e.m«. und di ' Zivilg . » - Nd« ihr . Am
in . iick- lallen gelassen. Der Erlös würde zinsbringend angelegt . Zur An-
schaliung einer ' neuen El -cke lannl « man stch bi» Heu» nach uichi so ganz
einigen dach foT die Sache weiterhin im Auge b-h° ien werden . Dm
»n ischen dem Erl ?» und dem « au,preis einer neuen « lacke liegen»« DM --
rcnz wirb die Gemeinde übernehmen.

Da» scharfe Sargehen »«*«» dl« Schieber in Jranstnrl ». K.
aranffuti a . Bl., 21. Dez. Die Kriminalpolizei had in der letzten

«nckit »ön i -eUbr  bi « gegen < Uhr in umsasienden Strelsen gemeinsam
Nd - r Reichsweb? etwa ° 20 der belann .esten Aachilalale . vielen nnd
grdareiis aus . Der Ersalg entsprach den Erwartungen . In säst asten
Letalen tras man ein reiche», afl allzu reiche» Rachlleben an. Sa ube^vaickit» mnn nütftla 1 Ubt im Eldorado »Pa1ast mehr als WO Personeu , oxt
be!^ g;Sn.iender Beleuchtung vor den Sektkübeln sähe« : im « rchaü - al^man 00 Berionerr . Inryesaml mufften aus allen Lokalen mehr
als 456 Personen den nächtlichen Ganq in« ^ lt^ iaesLnsai « antreten ^ voVeilonalien sestaelttllt wurden . !llund 40 Mädchen, meisten«
riOinnen die sich in Gesellschaft avsländischer Schied«! desvnden. nnd 20

^V, .ch"u .°û .». « L'n^Ü°7.''"7°L.>hi.,: «kn̂ ha.»

Lo,: **

Handelsteil.
Berliner Börse.

Knrse vom 20. De*embe»r 1919.
Dir.
876

12
»77
5
kV«

kl.iiü

Bank-Aktien.
Berliner Handels *«*.
Commeri .- u . Diac.-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitleid . Creditbank .
Nation .-B. f. Deutschi.
Oesterr . Kredit -Anst.
Reichsbank.

ln «.
160 .00
133 .50
130 .50
366 .05
179 .88
149 .00
138 .00
134 .00
104 .7 6
134 .25

10
35IS14
12
12
5

22V.1t
7V.

15
1070
123030
S

201212
25
107
10B7
12
12
18

Industrie*Aktlei»
Albert , Chem . Werk«
Adler -Fahrrad werk«
Augsburg - Niirnb «rB
Allg . Elektr .-Ges . . .
Bergmann , Elektril . .
Bad . Anilin u . Sud« .
Bismarek -Hötte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Bsbuitiieifi .
Buderu * Eisenwerke
Beton - u. Mouierbau .
Deutsch -Lug . Bergw.
Deutsche Kaliwerke .
Dtsch .-Üebera .-Elekt.
Donnersmarck -H ütt«
Dürrkopp , Bieief . M. .
Dtsch . Wall . u. Mo« .
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Gee. .
Elberfelder Farbenl.
Bach weiter Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten *  Guilleaume
Gasmotoren Deute . .
Geisweider Eieenw . .
Geleenkirch . Bergw . .
Grieeheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergban .
Hindr . AuXtermana .

00.00
250 . 50
195 .50
332 . 5 3
172 .00
459 .25
257 .00
225 .50
831 . 25
208 . 00
258 .00
209 . 75
334 . 50
655 .00
855 .00
351 .00
337 . 50
350 . 50
465 .00
272 .00
397 .00
403 .00
819 . 75
145 . 1300.00
397 .60
328 .00
342 .00
337 .35
159 . 50

Dir.
0

192207171&56
12106
t

141714S2015
12
S
915
020
812
5Vh

202016101016
00
00
000

Hoheniobewerke . . .
Hösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u . Laarahfitt*
Kali Ascherslelien . .
Kostbcim Cellulose.
Krön prim Metall !. . .
Lahmeyer u . Co. . . .
LauehUsmmer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co.
Mannesmann Röhren
0 berachlea .E isen bed.

„ Eis .-lud.
. Kokaw . .

Orenstein o . Koppel
Pltön . Bergb . u .Hülte
Föriellanl . Kahla . . .
Rositaer Zuckerralt . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerk « . .
Riebeck Montan . . . .
Rombaeher HUttenw.
Rhein . Metallwarea/.
Sachsen werk.
Schuckert Elektria . .
Siemens n llaiske . .
Südd . Eiaenbahng - s
Verein . GlanaetoCI F
Varsiner Papierfabr.
Verein . Cölii Kettw . .
Weiler -ter Meer Ch .F
Wesleregeln .
Zeilatell Waldbof . . .
Hairib . Amer .-Psketl.
Hausa -Dauipieehirt . .
Norddeutscher Lloyd
Scbaotiuig Kiaeub . . .
T&rk . TabakregieL , .
Otari Minen.

Geouaaeheiae . . . .

Jn v%
139 .50
245 OO
3 11 .00
181 .5031500
290 .00
330 00
131 .50
17 9 .88
205 .75
28 5.00
205 .50
1 3 3 .00
139 .00
3 59 .00
326 .35
274 .00
425 .00
187 .00311.00
131 .50
363 .00
301 .50
193 .00
331 . 00
146 .00
359 .50
119 .50
798 .00
905 .00
323 .0000.00
340 .50
355 .00
119 .00
306 .00
115 .35
470 .00
848 .00
445 .00
403 .00

schnitt sie
sie vor

Scheren!"
man sie

tSUefeitsanttaU Linde»

B»rb «rrchte über « nnst. vortrSg , »ntz verwandte ».
- « »Iluaildira Landestheater . Nachdem e» bisher seit Seklea'

Sck-ahratade " in Anbetracht der schwierigen Berhiiltnisse nnd in Berück,
stchiiaunq der an die Intendantur heranitetenden Wun che tech" ' |ch uichi
möglich war , Overn -Renbeite » heraus,ubringen , stnd kur da» kommende
Pirrttljuhr jvendland » . Da » vergessene Ich . «in« zweiakng« römische Oper,
die noch von 5»-rrn ». Mutzendecher augemmmen wurde.
Da , höllisch Kiels* (juiommen mit Leo Siech» ..Bechegell ) und Klose»
Ili -bist" varg »sedep. Bittner » Oper «Der Mnstlant muh wegen Be-

setzungs-rchwi -rigteit -n aus die nächste Spielzeii verschoben wer^ n . Inten-
Mmt Legal bat dann noch die neu« Oper Schre.ker» . Der ei >d̂ tabtt  et.
mrtben die neben einem tzverke de» hier noch Nicht ausgesuhrlen Han,
Psitzner die Neih« der Erstausführungen im tomm.-nden Herbst «rö,s»en

Ne8d«n;-7 beiter . Irmgard v. Hansen wird stch am
krmmcnt^ Sam »iaaal » MaritteH ^ udeiMann «̂ >2oh^ >»ieue^

xuvier qeschnitten. während Frl . Bietor  lustige schwarze
Lchcienschnitteaasstellte. Dem ' Leb̂ ' , ' nnuttelbar abqe-
la-ifcht sind diese Straßenfzeiren. Frl . Vrewr bevorzi.st,
Ltrren früher, ein größeres Format. Friiher
entzückende klein« Silhouetten, setzt nimmt
Leben doll Schmiß und Sicherheit .m die
401 Werke weist der Katalog ans. Daß .
und ihre Schöpfer nicht all« Heien neu ^ kan n,
ist scfbstvorstLndl'ch, sog« wenn Qs sich*
werke handelte. Aber g« sorasch abimm sich die Au»,
stellwng denn doch nicht. Dafür brngt sie be, langer«» Ver
weiten zu viel BemerkenSwor-tt.̂ . Da tst W olff
Malm  diesmal sehr gut vertreten durch schone,.anrvichai« n.
Der „Heimritt" aber rsi von befoicheree Wirkung. Wie 'n
dwnstiHe Eck-leier gehüllt Roß und Retter rnine Hô stre^wie er von den Leibern, von der Scholl« dannpst. das isi nicht
nur virtuos, sondern auch stark siWttftrv -gedrochck. Luise
W intermeyer,  die ebenfalls im Graphischen,Kabmiett bei
Staadt aus stellte, zeig! sicl>auch -hier ®l» ein« Künstlerin von
eioenen Werten v-nd Worten. Sie hat etwas zu stigen, im
Geoenscvtz zu den vieüett. di« reden, plaudern, schwatzen. . .
Willy M ulvt  feblt auch rrichi unter den Ausstellern, ebenso
wen« sein Lieblingsmütiv: -Schneebilder voll Luft und — —
Wärme. Alice Le h n ha r d - F a l ken st« , n geht nun ern-
Mcrl den betretenen Mg des Expressionismus weiter. Ader
auch sie gchövt zu denjenigen, di« etwas zu sagen baben. Mit
welchen Mittulm sie das erreicht, ist schließlich gleichguktig.
Wenn nur die Wirkung vorhanden ist, und di« >st Vorhaben.
Bon Olaf Christiansen  sind wieder einige sebr flotte
Studienköpfe zu sehen, und Sissh. Gräfin Hardenberg
wiat ietzt auch einen flotten Zug in den beudrn Tauzerskrzzen
Tan -er m -t Krone" und ..Tänzer mit Krause", der entschieden

der nrühsanren Technik, die ihr ..Pi-enrot" aufweist, vorzu-
,n*en ift. Sinn für Form und Farben hock dre sunge Lene
Lore Günther,  daS beweist ihr breichemattes Bild
Gevanren". DaS Kunstgelwerbc ist gut beschickt. So sei der

Wandbehamg von Thea Schmitz hervorgehoben. »«»ch «rnem
tiaenartch n Entwurf von Edmund Fabry  gemSeitet.„®e»
jji.-bt,,- ^ i-̂ r von MeLuta Kußmaul  und andere» stumn

Die Zigarrenhändler als Produzenten.
mz. Bremen. 21. De*. Auf Anreeun« der hiesieeo

E>portfirn,a J. D. Müller u. Co. schlo&seo sich ca. 1100 über
panz Deutschland vertretene angesehene Ziaarrenhändler-
firnien zusammen und gründeten unter dem Namen
Gothagest - llschaft  für Tabakverwertung, G. m-
b H. in Bremen, ein Unternehmen zur Herstellung
vcm Zigarren und Rauchtabakfabrikaten  mit
einem Kapital von 4 750 000 M. Das Unternehmen ist eines
der bedeutendsten in Bremen. _

vi « Abend-Aus gab« umfaßt S Selten
verrmNvörtlichfür den polnischen Teil: F. » Ilniher -. fllr den Unter-
daitunasteii ' SB v Nauendorf:  silr den lokalen und proviniieiime
Leil und Demchtssaal W « tz: für den Handeisieil : W- EN : für dt.

Anzeigen und Reklamen : H. Darnauf.  fämiiich in Wiesbaden.
Druckn. « eriag der L. Scheitender, 'ich«» tzosbuchdruckee« n» Utieauaae».

EvrechUnnd« der Schristleituu, 12 dl» 1 Uhe.

terinnen, deren Ncmie-n >der̂ Kuta.log verschweigt, di« aber fesr
bemerkenswert sind. ES tst überhaupt erstaunlicl, urrd merk¬
würdig. wie di« attsonderlichsie, expressionistische Kunst sich
»um Sticken eignet, wie dekorativ sie-wirkt, wie manche Hartmr
we,ch werden und daS Unbegreifliche schvmdet. Die gaschinack-
vollen Bucheinbände, teils aus der Schul« von L, Vinecka.
T h o r n, teil» von ihrer eigenen Hand. küirstlerisch-phMUasie-
voü. find nicht zu übersehen. Also ttoh zahlreicher AuSstellun-
gen in dieser Ausstellung doch viel ElelungeneS. Eine llnsumm«
non Fleiß, ArbeitSfteudigkeit, Gedankenarbeit. ES steht somit
zu hoffen, daß die Werdenden erringen, wonach di« Fertigen
immer streben: Erfolg, und daß die unscheinbaren grau« ,
Fettelchen bald überhand nehmen, mtt der stcüzen Aufschrift:
>terkauft ". .. B- T- N*

Aus Auuft und Leben.
* Mainzer Stabtthrater. Vergangen« Woche wurde am

Mainzer Stadttbectter „Die Frau ohne Schatten", die neueste
Oper von Richard Strauß , gegeben. Die Auftührung soll gut
gewesen sein, nach dortigen Presseberichten zu entnehmen.
Über die Inszenierung schreibt der «Mainzer Anzeiger u. a.
geradezu -begeistert: - wie der Wiesbadener
Maler Lothar Schenk von Trapp seine Aufgabe bewältigte,
ist eigentl ch das tieflt« schöpferische Erlebnis des Abends ge¬
wesen. Wenn schon die dekorative Einrichtung der „Turau-
tot " (Mai 19) durch diesen unglaublich sensiblen Küujtter eine
starke Talentprobe gewesen war, wie et  diesmal rn unendlich
fe ner zartverästÄter Farbenharmoni« und -Poesie gewaltet,
ist genial. Das Zelt auf dem Palastdach, da» stimmungs.
ichlwanaere Scklaraenuich der Kaiserin mit dem wundersamen
Vorhang im Hintergrund, der bildlich wirkende erlösende
Scijtuß des letzten Auszugs — wir gestehen, daß hier gänzlich
Neues von solcher Größe der Ausdrncks geschaffen wurde, wie
wir es in Mainz nicht für möglich gebauten haben. Und an
hundert anderen Duhnen noch weniger! Herr- Schenk wäre
unseres Ermessens die ei-nzige MöglichLett einer Wiedergeburt
unserer Opernszeneri« im Sinne -der völlige« Lerjchmazirng
mit Wart. Tan m«d Spiet"
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§85 schönste Weiknaetaeseheiikiü Wand Xfldfdjer WkWMhNhU, ZezirksßrWpe itotoööi.
~ " . . Z“ “' . . r , R kZA Mit dpnr 1. <tatiitAr 1920 tritt eiv.T fvhpufpTiSf» Grrfißhimrt hf»r ITmfnfe*

für jede praktische Hausfrau ist

Alleinvertreter:
Scbellenbergs Küchenmöbel -Haus j

Wiesbaden , Friedrichstraße 48.

)auer -Batterien
mit unerreichter Brenndauer 1647

Flach , Lisessh. liefet] 25,

Mit dem 1. Januar 1920 tritt eine bedeutende Erhöhung der Umsatz¬
steuer ein und erlauben wir uns unsere verehrliche KunSschast darauf auf¬
merksam zu machen, daß unter diese erhöhte Besteuerung alle Forderungen
fallen , die bis zum 31. Dezember 1919 nicht bezahlt sind. — Gemäß § 51
des neuen Umsatzsteuergesetzes ist der Schuldner verpflichtet , die erhöhte
Steuer für Lieferungen aus dem Jahre 1919 zu tragen.

Wir bitten deshalb unsere verehr !. Kundschaft zur Vermeidung nachträglicher
Forderung der Umsatzsteuer die Rechnungen bis Ende d. M . zu begleichen .^
A. Baer & Co . M. Frorath Rachf. Jacob Post
Goitfr . Brocl Wilh. Höcker Lconh. Schäfer
Herm. Diehl Zof. Hupfcld Gg. Schütter
Gg. Eberhardt L. D. I « g Reiuh. Steib
F. Ebcrt Rachf. Franz Knapp

ii

Erich Ttephan
Karl Stall
Hch. Ar . Wehgandt
L. Zintgraff.

Fernruf 3797.

Komme sofort!
zum Reparieret » von

Rolladen u. Jalousien.
WMN'8pez.-WerWte Metzger

Wiesbaden. Mauritiusplatz 3.

per Kilo MI. 3.—
empfiehlt

Drogerie Lilie. Moritzstr. 12.

Ia

fr

ans erster
Hand

Brun ® Bodke
5 Taunusstrasse 5
gegenüber dem Kochbrunnen.

in gelten großer Auswahl , in ge
diegener Geschenkpackung . Ge-
ruchgproben bereitwilligst u. kosten¬
los auch von teuren Seltenheiten.

Unter anderem
10 Parfüms der

Umtausch auch nach
dem Feste gestattet

Auch hochfeine franz.
Toil. -Seifea sowie echt

Kölnisch Wasser.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise. 1494

ietzt: Luisenstr. 28, gegenüb.
riSÜwll d. Realgymnasium . Telephon 747.

Hoffmanras

r- basner
mit Doppel-Sparbrennern
mit Back- und Bratöfen

Geringster Gasverbrauch—Sparsamstes Kochen
empfiehlt in großer Auswahl und zu vorteil¬

haften Preisen 1646

L. D. Jung
Telephon 2IS Kirchgaose 47.

Magazin für Hans - und Küchengeräte.

Zat)u-Jiautscf)uk
nur englische Marken

C. Ash. & Sons u. Aiston Brand
Angebote an

Gustav Burk , Wielandstr . IS , Part,

Selbstgefert. pr. Lederwaren
Damentaschen . Portemonnaies.

Brief - und Zigarrentaschen empfiehlt
Georg Mayer , Riehlstr . 9, Part.

M Wtllöl Wchflllllt
»erkaufen wir für den , den es angeht,

1. Qualität Pfund 15 Pf.. Zentner 14 Mk.
2. » »» 10 „ n ® .
3. „ per Zentner 6 „

• Wiederverkäufe »! billiger.

Obst- u. Gemüse-Vereinigung.
__ Lager : Erbacher Etraze 2._

Punsch -Essenzen
(BP" Friedensqualität “VI

Drogerie BOfibllS ; Taunusstr . 28»
"Behandlung nur für Damen u. Kinder .^f rau2.Maekmatm

Friedrich - # • strasee 43 , 2.

Entfernung von Damenbart durch Elektro¬
lyse , narbenlos, dauernd u. schnell (Ein- u.
Vielfachpunkturnadel ), sowie von Warzen,
Leberflecken , Muttermalen sofort und
narbenlos durch Elektrolyse . Büstenpflege.

Erstklassige Apparate.

Geschüstsvertauf!
In der R. Bremen» gut geh. Kol.-War.-Kesch.

»>. Grundstück fof. zu verk. Preis Mk. 35000 , An-
ichlung Mk. 1S000, Warenbestandzirka Mk. 10000.

Offerten unter A. 893 an den Tagbl.-Berl.

Empfangsdame
mit Kenntnissen der franz . und

Lengl.Sprache sofort gesucht./ . Jfertz
Damen-TT1öden, Langgasse 20.

Beckhardt, Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden derFirma Nassauische Leinenindustrie J . M. BA UM

Kirchgasse, Ecke Friedrichstraße.

Spez.-Abtlg.: IlefTGU - WäSCllG.
Weihnackts - Geschenke
in größter Auswahl und allen Preislagen.

1572

Achiung! Achtung!
Waggon!

Emaiilemgesdiirr
Billig!

Maison
Billig!

Am Römertor 4.  Telephon 2382.

reich sortiert , zu alten Preisen.
. . Christhaum - Kerzen ■■ —

»SM M ,Kitt . 9

Gibbs
Badeselfe
Maslerselfe
Zahnpasta -

Seifenfabrik Gustav Erkel
Langgasse 17._ TeiepitOB 91.

Für mein Atelier

Künstlicher Augen

M Mk Mk!
Perl-u.« Äh-Me»
Uhren u. Goldwaren.

Trauringe.
Beachten Sie bitte meine

Schaufenster.
Paul Bechler . Ble!chstr.41

gegenüber der Schule.

suche ich einen

der im Unfertigen nach Natur selbständig arbeiten kann.
Die Wellung ist eine dauernde und angenehme . Off.
mit Gehaltsansprüchen oder Preis bei Stückarbeit unter
Ii . F . 4099 an Rudolf Moste . Nürnberg . EI 19

Wir suchen für den dortigen Platz mit unbegrenztem
Bezirk einen seriösen repr . Herrn , welchem wir die Leitung
unserer Snbdirektion übertragen können . Betr . Herr
muß in der Lage sein, sich selbständig ein großes Ber-
treternetz zu schaffen, dasselbe zu überwachen und im
Gang zu erhalten sowie das Inkasso zu übernehmen . Die
Stellung ist dauernd , sehr entwicklungsfähig , hoch dotiert
und bietet strebsamem Herrn Gelegenheit , sich aus eigener
Kraft eine durchaus selbständige und vornehme Existenz
zu schaffen? Fachkenntnifse nicht erforderlich . Gefl . nur
ganz ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf u. Tätig-
keitsnachweis erbeten an die Direktion der Anhaliischen
Spar - und Darlehns-Gcsellschirft m. b. H.. Leipzig,
Frankfurter Straße 6. F199

Toileffen-
Bade-

. Mandel-

bei stetem Gebrauch

„Moprar
das CIdeal für die Nerven
!■> ’n .Natu rprod .äusserfidl

Crig .PoRef 4 .50M.
(Nachn . 5.00 franko ).

Geprüft vom Ha .ci^
Medizinalamt u. ärztl.
verordnet . Sof.wirkend.
Nur äusserl . Täglich

Dankschreiben.
Kopra -Generalvertrieb
fürWiesbaden u.Umg. :
Sanitätshaus„Hygiea“

G m. b. H., F68
Wielandstrasse 1,

käufl . i. Apoth .u. Drog.
Drog .AIexi, Michelsb.9,

„ Lilie,Moritzstr . 12,
„ Moebus, Taunus¬

strasse 25, Germania-
Drog. Rheinstr . 67,

Rhcingau -Drogerie,
Rheingauer Strasse 10.

Maisoia .Kactiaet
Wiesbaden

Am Römertor 4. Telephon Z3SZ.

PUIZ2

IIIS- 1KIC1EH-GERATE
; iiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiniitiiniiiiimiiiniiiiiiiminimiji -

NEU EINGETROFFEN

VIELE PRAKTISCHE
WEIINACNTSGESCIENKE

VOM GUTEN DAS BESTE

l6rob6enfmot»unö Zrieöhofskunstj

^wiesbaöen^
1651

+ Statt Karten!
Die glückliche Geburt eines kräf-

fr  tigen
^  Stammhalters

■eigen hocherfreut an
Heinz Behle u. Frau , Mite , geh . Schulz.
Schneidergeechäft , Schwalbacher Str . 11.

Wiesbaden, den 20. Dez. 1919.

Die Geburt eines

gesunden Jungen
zeigen nur hierdurch hocherfreut an

Dr. W. Pönitz und Trau.
’en,
iklü

Wiesbaden, den 20. Dezember 1919.
z. Zt . Frauenklinik des Stadt . Krankenhauses.

Durch dis Geburt eines lieben

Sonnfagsmädets
wurden hocherfreut

Hegierungsbausekrefär Ludwig Sfat)i
und Trau Ttlitt/, geb. Schneider.

Wiesbaden, den 21. Dezember 1919.
z. Zt. Frauenklinik d. Stddt Krankenhauses.

Statt Karten!

Walter Winkler
Bergwerksdirektor

Gerda Winkler
geb. Schwenger

, Vermählte.  Fm
Wattenscheid i.  JF, im Dezember 1919.

Sonntag , d. 21., morgens in der Frühe,
entschlief sanft nach längerem , mit un¬
endlicher Geduld ertragenem Leiden mein
lieber , gütiger Mann , unser treuer Vater , der

Geheime Justizrat Dl*, Dalimeyer
Major der Landwehrkavallerle a. v.

Die Einäscherung auf dem Südfriedhof
findet Mittwoch,24 . Dez.,vorm . 11 Uhr , statt.

Wer an gütige Bluraenspenden dachte,
möge die Spende wandeln in freundliches
Gedenken an den Heimgegangenen . 1674

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme an dem unS so schwer bctwsfenen
Verluste sprechen wir allen auf diesem Wege,
insbesondere Herrn Pfarrer Grein für die
lieben, trostreichen Worte unseren tiefgefühlten
Dank aus. 3m Rmnen

der trauernden Hinterbliebenen:
Kram Maria Berndl . Wwe.

Wiesbaden, den 22. Dezember 1919.
Adlerstrahe 48.
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Pferde -Dersteigerung.
Mittwoch , den 24. Dez. 191», mittag » 12 Uhr,

»ersteige« ich in Biebrich a. Rh ., Waldstraße 84, im
Selbfthilfeverkausfür Rechnung dessen, den et angeht,

zwei Zugpferde
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung. Die Versteige¬
rung findet voraussichtlich bestimm: statt.

Wiesbaden , den 22. Dezember 1919.
Banr , Gerichtsvollzieher, Körnerstrahe S.

Achtung!
üelfflsM) ln AiMleWIlM

bdi -$iatntNei)m.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Letzter Tag der Anmeldungen für die Sindnbe-
scherung: Dienstag , den 23. Dezember 191».

jttieeSbefchädigten: bei Kamerad Cr atz, Wiesbaden,
Bismarckring 21 (Buchh. Strauß ).

Hinterbliebenen: Frau I . Weygand , Wiesbaden,
Nettelbeckstr. 28. 1 (Gtfe Westendftr.). F369

Rettungshaus.
Die Weihnachtsbescherung findet am hl . Abend,

4 Uhr , statt. Indem wir herzlich dazu einladen, danken
wir all den verehrten Freunden für ihre werktätige Mit¬
hilfe von ganzem Herzen. F 214Der Vorstand.

, per Pfd. 2 . 50.
«« (C  Csmtdft Ecke der Goldgafte u.

Grabenstrahe.

p
Passende

Wätimdte-fymkftkz
Neu eingetroffon:

rein Aluminium -Kochgeschirre
und Kasserollen

in allen Größen
Kaffeemühlen .und Wandmühlen

schmiedeeiserne Pfannen
Flelschhachmaschlnen
komplette Gerätehalter

Waschbretter
sowie alle anderen Küchenartikel

in vorzüglichen Qualitäten.

Scliellenberg’s Kücbenmäbelhaus
48 Friedrichstrasse 48

Alleinvertreter von
_ Reymann ’s lief ormküehen tisch.

Große Auswahl in
Ia Christbaumschmuck
Kerzen und Spielwaren.

Vereine usw. Rabatt.

Karl Sender, „.ESSSEEV

Teleph. 555.
0 . » » »

RHEINSTR . 52 . Telegr. : Import.
Wir empfehlen t

Eau de Wiesbaden.
Nach eigenem
Rezept hergest.

Eau de Colo «rne
Gegenüber U. 4711.

.. jtohkaflee,
|i reinen weißen Kristallzucker
la franzSs. Schokolade ÄÄ
Sterilis. Vollmilch ÄWS.
Koniens. Vollmileh ÄfÄ
latfajerfloeken, lajthein.jlpf elkraut
fimBm■*K*rtz!“üprikosen-pulpe
V̂ CU/Ul bC verpackt , ^orzügl . Auslandsware

li reines Salatil fniding-fnloer
U ICIUC5 « au » " , ,^ ,ella " sämtliche Sorte-

still, ßelfe, fSSjtfSi*.
Abgabe nur an Wlederverhäntif.

Nur für die Feiertage.
;W an^ F .ta w die beliebte Eß-Scho-

kolade , pro l 'afel, y2 Pfd .(engl, Gew.) 9 .—
Prima amerikanischer Kakao

reinschmeckend , pro Pfd . nur 12 »—.

Spanisdies Import-Daus
Telephon 1293. Wiesbaden . Grabenstraße 2.

für den IDeitinadiUtudi!
empfehle im ganzen sowie im Ausschnitt:

Efolländ . Knochenschinken , 8-14 Pfd.schw.,
Zervelatwurst (eigenes Fabrikat).

Braunschwelger Mettwurst zum Streichen,
Hausmacher Preßkopf,

Corned -Beef , große und kleine Dosen,
Delikateß -Zungen in Dosen.Conrad Heiter

PRÄSENT-KÄSTEN mit Seife
ParfQm , preiswert.

Beachten Sie bitte meine Schaufenster.
Schlpssdrogerie Siebent , Marktstrasse 9.

9assende
IDeihnachtsgeschenke

in allen Preislagen finden Sie im

^Ring-© lumen -f)aus
?«U209l CJnh. Qebr. Losen 2091

©ismarchring 29.

9almen , blühende *5opf - und
Blattpflanzen.

STTodeme SJUimen -^ rrangements.

Chrisfbaumständer
mit Wasserfüllung , große AuswahL 1664

Franz Flössner Nacht, Hermann, Gallun
Telephon 4181.Wellritzstraße 6.

Otto Baumbach
Uhrmachermeister

23 Yorkstrasse 23
Großes Lager von Uhren jeder Art,
:: besonders goldenen Damenuhren . ::

Große Aurwahl
:: ln GOLD- und SILBERWAREN ::
Telephon 2277- Telephon 2277.

Contlnental-Licht
150 bis 1500 Kerzen . Selbständige und

unabhängige
Starklictit-

Eogenlampen
mit Petroleum,

Benzol od.Spiritns
ßestaurants , Säle,

Läden , Plätze,
Werkstätten etc.
Viele Tausende i.

Betrieb.
Vertreten durch

Dotzheim . Str . 12.
Licht - und Kraftanlagen aller Art.

Ersatzteile d. Starklichtlampen a. Lager.

Schönes Büfett , nußb.-pol., innen Eichen, gutes
Stück , ein neues u . gehr , nußb .- pol . Vertiko,
schöner Trumeauspiegel mit Konsolschränkch. ,
neue Kßchen - Einrichtung , mod., eichen-lack.,
ein- und zweitür . lack . Kleiderschrank , ovaler
Tisch , 3 Rohrstühle u. mehr billig zu verk. bei

Peter , Hermannstr. 17,1.
SolDene mi>WM Uhren.
Brillanten,5Ä ‘Ä

Preisen

Heine , IHtlllMn,MMM.i.
§0(9' URO» MW tauft

M . Heine . WeUnMaße 4.
Brillanten,Platin,Gold,Silber
Zahngebisse, Holzbrandstifte, Uhren, Münzen,
Schmucksachen, Bestecke, Leuchter, Service

kauft höchstzahlend nur

Eduard Heesen , WageinaniistraDe 21.
--- ------ Bitte genau auf Nr . 21 zu achten ! --- ---f--

Achlung!
Größerer Posten Schinken,
geräuch., k Pfd . 15 M»

SchweizerkSse
a Pfd . 16 Mf.

Schokolade 1 Tafel 8Lg.
Feinstes Tafel-Obst. Joh.
Jacob , Delik. , Sedanpl. 5.

Brillanten , Perlen,
Silbersachen, Bestecke. Service, goldene Uhren u. Ketten.
Platin per Gramm bis Mk. 116.—, Brennstifte kauft

Geizhals , Webergaffe 14. Tel.4139.
tu jeder Form uud Menge

“tum . kauft

Juwelen
Uhren

Wiesbaden::
Kirchgasse 70

Die alle rhöchsten Preise erzielen Sie bei mir Ihr alteZahngebisse
ob ganz«, aerbroehene oder solche , die Io Kautsch,
gefasst sind. Ich zahle per Zahn bis Mk. 4.30.

Für Gold u. sonstige hpriPIltPHfl MpftN
Edelmetall -Gebisse UCUCUlCilU IIICIII .

Für Holzbrandstifte bis 75 Hl
Rein Platin bis 130 Mk.

per
Gramm.

Laufe auch Gold - und SilbermDnsen.
L. Großhut , Wagemannstr. 27,1.

Bitte genau aal Nr. 27 , 1 . Stock , zu achten.

Nur ich
zahle für Rein -Platin pro Gramm

__ 120 Mark!
sowie die allerhöchsten Preise für « old- und Silber-
münzen, getragene Kleider, Lchuhe und Wäsche.

Müller ,Wagemannstr .29 (£flpgn).

Hohen Preis
für Lumpen, wollgestrickte, Neutuch-
absälle, Alteisen, Messing, Kupfer,
Blei, Zink, Zinn, Flaschen, Knochen,

Felle, Papier nsw. zahlt
Bauer &Hies

Werderstrabe 3. Telephon 4551.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

Echte
Gewürzöle und -Essenzen

(lein Ersatz od. blosteS Uroma)
a. «. Zitronen , Anis . Mandel. Vanille , Zrylon -Zimt,

auch Pottasche, Hirschhornsalz «. dgl.

Drogerie Backe, ülMlSstW5
gegenüber dem Sochbrunnen.

Scfjul*
tan$m
für Knabenu. Mädchen

in btster Ausführung.

Hem.MW.
«oritzstratze 7.

-U .T.—
Festtags -Programm!

! Alraune !
II . Teil.

Die rote Hanne—
des Henkers Tochter.

Kolossalfllmwerk,
6 Akte , nach der gleich¬
namigen Vokssage ,mit

Hilde Wolter,
ein Ebenbild Aon

Henny Porten.
Gutes Beiprogramm.

ÖTTPt
lustige Bühne

Tägl . abends 6 1/,das sensationelle
Weihnacktsprogranun!

A. Petersen,
kom. Kunstrpdfuhrer.
3 Dorettkys 3»

Plast . Darstellungen.
Bachen Uber Lacher

EineKamsterfahrt!
Burleske m. Gesang u.
Tanz in 3 Bildern von

J. PangofT.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137

Voranzeige!
Ab Mittwoch , 24. Dez.:
Der gr . Monumental-

fllmd.Deila-Weltklasse

Die Pest
in Florenz.

Eine Großtat der
deutsch . Film -Industrie
7 Akte . :: 7 Akte.

KINEPHON
Erstaufführung!• I

ie Fahrt ins
Ein neues Filmspiel

in 4 Akten mit

Henny Porten
Die Seebad-Nixe.

Humorvolles Lustspiel
mit Richard Senium

ODEON
Erst -Aufführung!

Sensation »• Schauspiel
kn 4 Akten.

Richard Alexander
in

DerRaubd.Sabinerinnen
Kötsliches Lustspiel

in 4 Akten.

MONOPOL
Erstaufführung!
Wetterleuchten

um Mitternacht
Eineseltsame Begeben¬
heit in 6 Kapiteln mit
Clara Wieth

und
Aage FSnss.

Vorzügliches
Beiprogramm.

Thalia.
2 gr. Erstaullühruugen

Artistentreus.
Drama in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:
Bruno Kästner u.

Hanne Brinkmann.
Der falsche Schein.

Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:
Carola Toelle.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Wdhdla
Heute letzter Tag!

Das Lächeln
der kleinen Beate
Dramain4Aktenmit
Hilde Wörner,
Bruno Decarll.

Das Mitlionenmädel.
Lustspiel in 3 Akten

mit Ossi Ossvslda.
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|Frank&Marx

.odelsdilifffen
Kiiaderidilitffen

Sdilittsdtuhe
KoHsdiohe

Werkzeugkasten
Lauksägekasten
sowie sämtliche Haus- u. Küchengeräte

in großer Auswahl billigst vorrätig . B20042

A. Baer & Co.
Wellritzstraße 51. Telephon 406.

Eisenhandlung,  Hans - und Küchengeräte.

Praktische
Weihnachts-

Geschenke!
Fleischhackmaschinen

Reibmaschinen
Eos - Bestecke

Brotschneidemaschinen
Brotkasten

Kohlen kästen
Ofenschirme

Franz Flössner Nacht.
Hermann Gallun 1071

Telephon 4181. WellritzstraOe 8.

©eckhardt, K̂aufmann & Co.
Alleinige Öerkaufsniederlage för LOiesbaden der
^irma SRassauische ßeinanindustrie 3 . 971. <&aum

IKirchgasse , Lcks ‘Jriedrichstraße.

9assende IDeihnadits-Qesdisnke
in heroorragander flusroahl und allen Preislagen.

SQTorgenröcke Blusen Strickjacken
Tlnlerröcke SJlänlel Sharols

1665

Versicherungs-Büro Adolfsallee.
Lebens-Renten - und Unfall-Vers.-Ges. Germanin»
Sla ». uni»Hafipflicht-Vers.-Ges. Hammonia»
Fener - n. Einbruchdiebstahl -Beri.-Ges. Aachner-Münchner,
Transport -Bersicherungea all.r Act und «uto. Kaskv.Bers.»

Allgem. Vers.-Akt. Ges. Hansa.

Semsi-Ageiiliimi Mi« m M. I. NMW.
Fernsprecher 862. Wlesbeden «bolfSallee 26.
veschästsftunden: » Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittag«.

fischhaus Johann Wolter

Praktische Weihnachtsgeschenke
Läufer in Kokos und anderen Stoffurten,
Teppiche , Vorlagen, VVucJiatuche iit eilen
Breiten , Merkt * und Schultaschen mit

30 */. Rabatt . ISIS

fapetenhaus Karl ÄMMvrmSNN. Marktstr. 12.
— > Wiederverkäufer I
Hochfeine holiänd. Süßrahm-Margarine

Edamer u. Gouda - Käse
Rollmops:: Bismarckheringe:: Geleefische

"I
Haushalts-Kerzen
Meihnachtslichti
in allen Grüßen n. Preislagen

I"
Kern-, Toilette-, Rasier-Seifen

stets greifbar ab Lager.

Ferdinand Henckel, wiesbadsn,
Luxemburgstraße7 :: Telephon 712.

Für heiligen Abend and die Feiertage empfehlet

Weihnachtskarpfen 1ÄÄ .»4!
Sch leie — Bachforellen — Flußhechte — Haftzander — ßhelnsalm.

Wft Grosse Auswahl feinster Fischkonsemren
sehr willkommene vorteilhafte Festgeschenkei Garantie für jede Oosel
Äeusserst gestellte Verkaufspreisei Beachten Sie im eigensten Interesse

Imeine Schaufensterauslagen ! Geschäftszeit ron 8—1 und 3—6 Uhr. m

E WF^ - ■ B M I

* Jl &Msch  lüasser
eigenes Erzeugnis,

gleichwertig den besten Kölner Marken

Mk. 6 . 50,12 . — , 22, — .
Umflochtene Flasche Mk. 13.—.

VHam  Scumaa.4711
Mk. 8 .50 , 15. —, 30 . —.

Umflochtene Flaschen
Mk. 25 —, 45 . —, 90 .—,

§k. VH. QMuihum
Wiesbaden. Wilhelmstr . 38.

Versand gegen Nachnahme . K48

Amerik. Wolldecken
recht groß , in schönen Farben , für
alle Zwecke geeignet . Verkaufzseit von
10 Uhr vorm, bis 3 Uhr nachmittags

51 Kirchgasse 51, Hofraum, Parterre,
_im Hause Flory.

Zu den bevorstehenden Feiertagen beliebe man Bestellungen teufFlaschenbier
aus der

Bayerischen Actien-Bierbrauerei
Aschaffenburg

rechtzeitig auftugeben.
Den Kulmbacher und Münchener Bieren ebenbürtig,

Franz Heim, Bierhandlung
Orantenstraße 44 . _ Telephon 487 V.

Juwelier u . GoldschmledemeUler
Langgasse 42 . Fernruf 2331.

— =— ~1 Im Hause des Hofei . Adler * --- -- --- ------
Empfehle passende

Weifmaditsgesdienke
ans meinem reichhaltigen Lager. Fugenlose Trauringe,
Kugeifonn , stets vorrätig . Extra -Anfertigung in 800 , 750 Gold

in eigner Werkstatt umgebend . ssss
Beeile Bedienung . Gelegenheitskäufe ! Ankauf von

Juwelen , Gold und Silber , auch Münzen zu Höchstpr

1600 Kisten ä  72 engl . Pfund
Ia Englische

in Paketen zu *8, 10 und 12 Stück unterwegs.

omptoir Regionald’Alimentation
Wiesbaden, Friedrichstrasse 39. Telephon 5261.

Kohlen - u. Gas¬
ts Ersparnisse : :

durch Baden im
Hotel Adler Badhaus

Langgasse 42. Geöffnet 7—6.
10 Bäder ML 10. Trinkkur an der Adlerqoella.

<Jnt durchwärmte
Aufenthalts - und Restaurationsränme.

®Divtma-f>arffim©
eingetr . Parfümerie Delle , Michelsberg 6.

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck.

Policen sofort erhältlich bei

Born&Schottenfels, *Ta.i“h”
F325

uer Hof
680.

Frite LLLLM Kauri
Sieben Bubenstreiche für Jung u. Alt v. Eugen Ganz,

Bilderbuch in Vierfarbendruck,
zahlt zu den besten Weihnachts -Geschenken für die

Jugend . Preis Mk. 6.—.
Zn beziehen durch alle Buchhandlungen od. direkt

vom Verl ig P. Flaum , Wiesbaden.

Passendes FDeilmärtits-Gesdionli
mnnnnmTniRiinuiyiikii^ iiî iiiimmnTmnnnimnRmRnRmv

Oummi-fHäntel
mit bester Gummierung sind
in großer Auswahl vorrätig utT

für Damenu. Herren!
P- A. Stoss EVachf.
TaunusstraSo 2 . Telephon 227 u. 6627.

HichtträufelndeWeihnachtskerzen
sowie entzück . Baumschmuck.
Drogerie Sacke, lÄft .'

_ _ Ifür Tolldtr und
Wasch .-und PulzartiKel
B ürsienwaren.

Nur dig extraschwsrsR oabonfiertsi
Rein-Aluminium-

Kochgeschirre
haben sich im Gebrauch als

das beste Kochgeschirr
bewährt.

Höchste Dauerhaftigkeit , 1 leibender 11
Metaiiwert , schnelles Kochen , daher IS

Ersparnis an Feuerung.
Große Aaswahl za vorteilhaften Preisen | ]

L. D. Jung
„S eifertsp czi  algre s ch &fl

Telephon 213. Kirchgasse 47.
1S44

iftr » ß?Ä“ 5r' ,efon 2tl Hnnontw4ipciiilion"Ä
H. Sieh <n. Hauptpost).

misMhVe für Kinder. Dragezie Laeka»
L.

Alle Parfümerien non ftoubigant
Parfüm erie Bruno Backe, Taunu sstr.5. gegenüber dem Kochbr.

Sauers Tum - und Tanzschule
Adelheids tr .3S Leitung : Carl Wolfram WindSchild ,r . . 27̂ 77
-- - «-Frau Frietlel Windschild -Sauer . TclePhon  6070.

An einem , am 6. Januar 1920 beginnenden
Nachmittags - und , Abend - Tanzlcursus

hönnen noch einige Damen und Herren teilnehmen . Weitere An-
melaungen werden jederzeit gerne entg egengenommen.

hm, k r_ '" llelnl4« Fabrikante. :
»« attlacura«, Fabrik pharm. Triparat «.Bäcker t Co., Wiesbaden.

Warzen , Leberflecken, Miller
entfernt sofort und schmerzlos ohne Narben

Käthe Scheibet, Spezialistin
anggosie 41, 1._ Arüruf 1483.
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Für die Festtage

A Ein Faß
!a Barsdorfer
im Anstich

_ Ersatz für Wein
(Flaschen bitte mitbr .)
sowie diverse Sorten
Beeren -Weine

Weiß « u. Rotweine
Kognak

Reiner Himbeersaft
mit Zucker (pass, als
Weihnachts -Geschenk)

Ferner empfehle
la Schmalz pr. Pfd.
17 Mk.( holl . Süßpa-
ßlargarine und alle

Backartikel.

Jritz Kenriebs
Blücherstr . 24 Tel. 1914

Cognac
»
99

Weinbrand *** "/
***'/.

Verschnitt * l/i Fi- M. 26.—* 1/ 14._/j », »»
* * * 1/ Oft_h », ,»*** 1/ ik_

7 , Fl . 36.—
„ V. .. 18.-
Schnrlaebberger

Vi Fl . 29.50, 88— , 40-
Scherer 1659

V, Fl . 30.—, 86.—,
Vs Fl. 16.—, 19.—

Französischer Cognac
*** V, Fl . 36.—, 41— .

Asbaeh „uralt“
Zwei sehenwass . 1/ l F.  28.—
Knm -Verschnitt „ 28.—
X’feflerm .-Likör „ 25.—
Störtebeker Magenlikör
Rot- und Weiß-Weine

ü . Kriessing
Wiesbaden..Aibrechtstr. 3.
Bitte Schauf . beachten I

AksrÄpsn
eigenes Fabrikat,

täglich frisch , sowie
Honigkuchen , Schoko¬
laden , Pralinen , Kon¬
fekt und alles andere
meiner Branche für
den Weihnachtstisch.
Zum süßen Onkel

Kirchgasse 44.

Hershey-
Wan -Eta-
Manrlei-
Milch- und
Crem- 1678
Auch in Kartons u. Kisten

für Wiederverkäufen

Iliiis, litt 71.
Hirschhornsalz

und alle andern
Zutaten zum Backen

Drogerie Backe»
Taunusstrage 5.

Vrima

M AMblM
Pfund 85 Pf -, alle Sorten
Eß - «. Kockiävfel« t billiq.
Preisen . Höbn, Kloster-
rnüble. Labuttraße. _

Taselbirnen
Pfund- und zentnerweise
Bleichstraße 47, Part , rechts.

Zigarren
,n billigen Preisen kisten¬
weise abzugeben.

Carl .stiß, ^Dotzheimer Straße 101.
Telcvbon 2108.

Tabak
Mittel- u. Feinschnitt, rein
Uebersee, Pfd . 16.50. 18.50
u. 20 Mk.» lose u. 100-QSt.-
Pakete, laufend abzugeben.

Zigarren
Uebersee von 65 Psg. an.
Wagner, Westendstr. 22, P.
mr Xabat \ -m
Pr . rein Nebersee-Domingo,
Fein- u. Mittelschnitt 1 Pfd
Mk. 22.—, ö-Ko.-Pak. franko
Rachn. Lor. Becker, Bertr .»
Moritzpra -e 15. Tel. 1699.

Groher

MW -MIails !!
Zu den bevor¬
stehend. Feier-
tagen emps.
prinm

frisch geschlachtetes
Pferdefleisch

sowie meine für bekannt
gute Wurstwaren.
MmMsMsWlhtelli
B auergasse 12. Tel. 3244.

Täglich
prima Pferdefleisch
sowie In Fleischwnist und
frische Blut - «. Lebrrwurst.

Hugo Wer.

Empfehle zum
Weihnachksfest
I- PllllllllhW
schwere, v. IS—30 M. p. St.

Ii üopauneit
schwere, v. 15—30 M. p. St.

Il KUWWhÜhMI
schwere, v. 15—30 M. p. St.

Versäume niemand.

M Frankenstr. 28, 1.
Frau Petri.

Kein Laden.

Kein
Laden!

Kein
Laden!

Ii KUM-Wim
6 '°

per W.
Mk.

sowie
zerteilte Hühner.

ir Ragout i
Frisch geschossene

Hafen.
MehnertI
Hinterhaus.

7
Pfd . Mk. 6.-

Kaffes Pfd . v. Mk. 13.— an

Kakaa .. .. .. 13- „
Tbe „ „ » 15. ,»
Schokoladen

Rockwood, Eagie, Opler,
Hershey , Lin dt, Cailler,

Deutsche Schokoladen.

H. Krieising
3 Albrecintsfr . 3.
Schaufenster beachten!

Weihnachtskerzen
groß, ichön sortiert,

Stück 38 Pf ., Dtzd. 4 Mk.
Röderstraße 47, Laden.

Elegant gerahmte
Kunstblätter,

Orig . - Radierungen.
Aquarelle.
Gemälde,

Holzschnitzereien

I .Gerhard
Mainz

vingerftr . 1. Münsterpl.

Schülermappen,
Musikinappen,
Geldscheinmappen

empfiehlt

Herm. Rump,
Moritzstratze 7. 1620

Anfertigung . Reparaturen.

Möbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen
Bücherschränke
Schreibtische
Vertikos
Betten

sehr preiswert.
Möbelhaus

Slchlmllchen
alle Größen nach Matz.
Gustav Mollalh,
46 Friedrichstratze 46.
Rasier-Seife

von Mk. 2.50 an,
Rasier-Creme.

Narian von bester Qualit.
— und Dauer . —

Gut schäumendes Kamillc-
Haar -WaschpulverP . 50Ps.

Pasümerie-Handliing
Sulzbach , Bärenstratze4.

Ulster-Mantel
Militär - Anzug , Jackett-
Kleid, schwarze Bluse, Rohr-
stiefel, Gr. 43, billig z. verk.
bei Fischer, Adolsstraße1, I.
Für Kellner!

Frackanzug und Frack und
Weste, noch sehr gut, billig
z. verk. Michelsberg 13»2 r.

Sport - od. Jagd -Joppe,
modern, wenig getr., bl.
Offiz.-Wasfon- sowie gr.
Röcke, mittl . Ug ., zu" vk.
S chuster. Röderstr. 47.
Fast neue

abzug. Kellerstraße 4, P . r.
Belonr - u. a. Damenhüte.
Frankenberger , Porkstr.5,P.

Wlit.- Reitstiefel,
gehr ., billig.

Jung , Goldgasse 21.
Beigefarb. Hochm. Regen-

mant ., schw.Spangenschuhe
(37—38)preisw. abz. Anzus.
2—3. «old . Kreuz, Z. 120.
Drei große neue Frauen-

Nachthemden, desgl. Untrr-
bofen, Friedensarbeit , pr.
Leinen, zu verk. Schuster,
Räderstraüe 47._ _
SeleMMM!!
4 Meter handgest. creme

TLN. Frau Neeb, Schweizer
Stickerei, Gr. Burgstraße 2.
Neue Reise - oder

Dirvandecke
Handarbeit, für 300 Mk. zu
verk. Gneisenanstr . 35, 11.

Neues Sofakistem
Federfüllung , chin. Trfch-
läufer u. Deckchen, A paka-
Fruchtschale, modern, w.
Filzhut , Gr . 58, st. Filzhut
lGr . 58), mehrere Damen-
Winterhüte bill. zu verk.
Schuster, Riiderstraße 47.

ei!
2 gute weiße Damast-Plum.
Bezüge St . 65 Mk., 5Dam .-
Tischtücher St . 25 Mk., zwei
Teppiche (Größe 160x 200>
ä 50  Mk., Lüster- Unterrock
30 Mk. Stipp , Eleonoren-
straße 7, 2 rechts._
HMgeWe Perltasche
mit Bügel, schönes Stück,
preiswert zu verkaufen

Taunussttatze 34, 1.

Starke Eimer
von 50 Pf . an. Goldschmidt,
Ph lippsbergstraße 33.

wlk. Eilhen-Uennholz
1,20 m l., sowie zirka 300
Ztr . Lärchen - Zimmer¬

späne sofort lieferbar.
A.MllS,  BWexstr.35.

ii
zentnerweise , liefern

Ulrich, MüllerLVoll,
Lager a. Westbahnhof , I
Büro Mainzer Str . 38a . f

Telephon 294.

Salmiakpastillen
Trog . Backe, Taunusstr . 5.

Prima junge Deutsche
Schäferhunde zu verkaufen.
Gartenfeldstraße 25._
Weihnachts -Geschenke!

Gold. Ohrr ., weiße Saphir¬
steine, Rasierappar . „Eilet " .
Tischdecke, echt Klöppelspitze,
Tivolispiel , Puppenk. usw.
billig zu verk. bei Fischer,
Adolsstraße 1, 1._

Eleganter seid, weißer
Spitzen-Schal

(3 m lang ), für Bluse ge¬
eignet, eine »old. Kapsel-

Herren-Uhr
preisw. zu verk. Waaner,
Luremburnvlat , 3. 3.

H.-Gehpelz
mittl. Fig ., zu verk., nur
11—1 Uhr, Adolssallee 34,3.

große und Nein«
Wielandstrabe II.
Christbaume

1 Wagen frisch eingetrofsen.
«u jedem Preis

Bertram straße1«.

Prim«
Lederol

ILederfctt, Wagenfett |
] Huf» u. Heilsalbe IiMo-Motorenölel

Patentach 'enöl
Maschinenfett

IFarben -,Ll»n. Fett»I
sJndustr . „Rassovia"

&. Klapper,
Scharnhorststr. 24.

Telenph. 3749

a  Ställe , zettegb.. f.
A W Geflüg.. Zreg. -c.
VZA tausende aeliefert.
^ Leaegesl.. Futter,all. Geflüge ĝerat.

Katalog frei. Geflügelpark
Auerbach 588, Hessen. +

MU°1)M.-Maile!
braun , Größe 44, preiswert
zu verkauf. Bertramstr . 6,1.

D.-R.änte >, kar., Friedens
stoff, woll. Strickjacke, gelb,
50 Mk. z. vk. Luijen str. 6, 3

Frackanzug a. Seide
Frack u. Weste a. Seide,
fast neu, 2 seldgr. u. 1 bl.
Militärmütze, geeignet für
Postbeamte, zu verkaufen
Neugasse 21, 1 r

sichtb. Schrift , zu verkauf.
Metallwaren -Fndustrie,
Luremburavlatz 3, 8.
Fischfervi« , Porzellan m.

Malerei , für 12 Personen,
zu verk. Anzus. tägl. von
1—4 Uhr Rheinstr. 79, 3.

Gelegenheit!
Elfenbeinsächer, fett, schön,
Stück, Reliesarbeit, nur für
Kenner, sowie ein Paar
schwarze Damenschnürstiefel,
39—40, zu verkauf., nur an
Privat , Gerichtsstr. 9,  1 r.

'Für Brautpaar!
Eleg. n. Kücheneinrichtung,

sowie gut erh. Betten , Matr .,
Deckbetten, Kissen, eis. Bett¬
stellen, Strohsäcke, weiß. eis.
Kinderbett, Rohrplattenkoff.

alles sehr billig.
Seipp, Bertramstraße 25.
1 Bücherschrank , 2 eint.
Kleiderschränke, einz. Betten,
Chaiselongue, Puppenstube,
Kaufläden und verschiedene
Spielsachen zu verkaufen.
Schwarz , Walramstraße 5.

Zwei noch neue
Nahmaschinen
(Singer -Rundschiff) zu vk.
Friedrichstraße 29, 1 rechts.

Fast neue Nähmaschine
bill. zu vk. Helenenstr. 3. P.

Wundervolle Puppe,
lebensgroß , zu verkaufen
Svieaelaasse 2. 2.  _

Charakterpupprn , elegante
2stöck. Puppenstube, neu, zu
verkaufen Luisenstr. 6, 3.

Gliederpuppe
50 cm , echt Haar , elegant
gekleidet, für 50 Mk. verk.

Rheinsttatze 94, 2.
Gr .Giiedcr-'f uppem. Him.»
Bett , 1 Kino mit neuest.
Films für Kinder, 1 Geige,
l Symphonion m. 12 Pl .,
1 Grammophon m. 19 Pl .,
1 Küchewage, 1 Gas -Steh¬
lampe, 2 Nickel-Bügeleisen
mit Apparat , versch. photogr.
Gegenstände, 1 D.-Gummi-
mantel (42) b. zu verkauf.
Steinöhl , Hellmundstr. 32.

Fellpferd
mit Reit- u . Fahrgeschirr,
1 neuer u. 2 gebr. Sättel
mit Zaumzeug ., 1 Kutsch.-
Rock und Pelzsußsack, 1 gr.
Schrankkosfer zu verkaufen.
Sattl . 2 « ng , Goldpasse 21.

MM
sehr groß und schön, mit fast
neuem Reit- u. Fahrgeschirr,
sehr preiswert zu verkaufen.
Sattlerei Jung , Goldg. 21.

Puppenwagen , fast neuer
Damenhut zu verk. Scharn-
horststraße 48, 3. Jordan.

Tpferöeftall
mit Kutscherwohn., 2 Fell-
pferdch. u. Wagen bill. z. vk.
Brinkmann . Walramstr. 22,

1 Kaofladcnll » Mk.
1 Damrnhnt 10 „
1 M.-Mützc 20 „

Näh, im Tagbl.-Berl.  Ao
Sckiwrd. !>!c,inwolf

(Stoßschlrtten) zu verk
Parkstraße 13, Part ., zw
2 u 4 Uhr._

Herren-u.Damen-Sioffe
gute Qualitäten , stets auf Lager.

Maß-Sehneid srei für Damen und Herren
RiegSer , Langgasse 9.

Hkrnöe - Kvchen ❖
stets frisch im Samenhans

A. Mollath, Wiesbaden 1657
mit Michelsberg 14. Telephon 2531.

Ohne Reklame kein Geschäft.
Wollen Sie Ihr Geschäft durch eine billige und gute
Reklame auf ein Jahr empfehle», so bitte um Ihre Adresse
a. Postkarte unter 8 . E . 26 postlagernd Wiesbaden.
Ohne Empfehlung kein Erfolg.

Billige IfflMeMeil!
Am Montag , den 29. Dezember, fährt Last- Auto

mit Anhänger leer nach Köln zurück und würde bei
dieser Gelegenheit zu billigem Preis ganze Ladung ob.
Stückgüter mitnehmen. Off. unt . 6. 970 Tagbl.-Berl.

Tennisschläger
(Spcedwell) preisw, zu verk.
Zu erfr . Tagbl.-Berl . It

Gute Geige zu verk.
Scharnboritürake 11, 2 l.
Gitarre , eleftr. Motor,

Transm ., Turnring , Rodel
zu verk. Freund , Rüdes-
heimer Str . 22, 1 r._
Grammophon
(trichterlos), erst» . Jnstrum.
mit Platten , f. 900 Mk. zu
verk. Biebricher Straße 33.

Saum getragene seidene
Bluse zu verkaufen. Bogel,
Schwelbacher Str . 41, 3 r.

3 » verkaufen:
2 Herren-Ueberzieher, gut
erhalt. (Mittel gr .), l Garten¬
sprenger, 1 Paar gebrauchte
starke Schastenstiefel

Kl. vurgftraße 9» L l.

Größere Svieldose
billig zu verk. Albrecht-
itraße 36. Part. _

Größere Drehorgel in. Pl.
billig zu verkaufen.

Menges, Adolsstraße 8.
Für Kinofreunde!

68 Hefte Jllustr . Filmwoche
für 10 Mk., gut erhalt . Gi¬
tarre u. Zither mit Noten
zum Lernen für 25 Mk. z. vk.
Müller , Zietenr . 14, Stb . P.
rplä ).WeziMer
eichen, kastanienbraun geb.,
Prachtst., sowie 2 Herren¬
zimmer, hochaparte Mod.,
billig zu verk. Rosenkranz,
Blücherdlay 3.

MWWWM"
Pitsch-pine und Oelfarben,
l)ervorragend schöne Modelle,
billig zu verk. Rosenkranz,
r lücherp.atz 3.

Geiegeuheitskaufs!
Bücherschrank. Damen

sckreibtisch,Sekretär,Diwan,
Spieltisch , rund . Tisch,
Stühle , Bilder , Figuren,
Paneclbrett , vettvorl . blll.
z. vk. Fischer. Adolsstr. 1, l.

MützWvni-8a!oMld
gepolsterte Bank und Frack
zu verkaufen.. Korth,
Alwinenstraße 6.

Regul.-Füllofen
Rohr, Marke „Neufang ",

Kaisers!., Nr. 26, f. jed Heiz.-
Mat. geeignet, zu verkaufen.
Dotzheimer Straße 126,

Eine Eßzimmer -Krone,
elektr., z. vk. Wilhelminen-
ttraße .14, 3 Stack. -

Schöner 3fl . Süftcr
Gashängel. zu verkaufen
Eltviller Straße 2,  1 l.

WO 'MO!
IV, PS ., Kupferwicklun
120/220 Volt, preisw . z. '
Anqeb. u. D. 970 Tagbl.-Bl
-Mehrte
Korbflaschen

25 Liter fassend, zu ve
kaufen. Hotel „ Grüm
Wald" , Marktstraße 10.

kl.
Hund

Rasse, gar . stu

straße  58 . Telephon 668.
iCaisfe

per
Für

Zahngebisse,
Gold - und

Silbermünzen
zahle den

WM-, Wim-
und orientalische Gege

10 Mandolinen , Gitarren
für Verein, Laute, Zither.
Violine u. a. Jnftr . z. k. ges.
Seibel, Zahnstr. 34. T. 3263.
Schreibmaschine v. Schrift¬
steller zu kaufen gesucht.
Off. u. 0 . 969 an Tagbl.-B.

Piano
guterhalten , ausPrivathand,
am liebsten von Herrschaft,
für eigen. Familiengebraüch
zu kaufen gesucht. Osf. unt.
T. 969 an den Tagbl.-Berl.

Pianola
Triumphola oder Phonola,
Vorsetzer oder eingebaut, zu
kaufen gesucht. Angebote
erb. u. S . 968 Tagbl.-Ber!.

Suche ,
1 iMi -miet

wenn auch reparaturbedürft.
Angebote unt . k. 968 an

den Tagbl.-Berl.
Nähmaschine, Roßhaare,

Sprungrahm ., Federbetten,
Matr . (a. des.)kauftHasela«,
Schwalbacher Str . 43, Gtl, 1.

Drehbank, Bohrmaschine,
Schlos enve kzeng z. k. ges.
Off. u. S . 171 Tagbl.-Zwgst.

"KiKNe
Hafen-Felle

kaust Gerberei Horn,
Sck,walbad,er Straße 38.

Sohlen
«nd Absätze

aus prima Kernleder.
Anfertigung f. Schuhwaren.

Mäßige Preise.
H. Osterloh, Nerostraße 35.

Wer tauscht
Notenrollen

für Pianola aus ? Osf. u.
W. 968 o. d. Tagbl.-Berlag.

Wer schreibt
in s. Freizeit Druckschrift
und Kopfveczierung? Ang.
u. K. 945 an d. Tagbl.-B.

Mit-
Schülerin

zu Gesangs-Kursus bei
1. Lehrkraft ges. Monats¬
preis 20 Mk. Off. unter
L. 804 an d. Tagbl .-Verl.

lspei *cinto
dieVölkerspracha
Näh . Webergasse 16,1.

MnWikeliii
firm im Operativen und
Technik, für sofort gesucht.
Offerten mit Bild unter
K. 969 a. d. Tagbl.-Berlag.

la  Friseuse
sucht sofort

Käthe Scheidet,
Spezial -Haus für Haar -,
Hand- u. Schönbeitsvflege

Lcmaaaiie 41. 1.
Best, tücht. ält . Mädchen,

welches kochen kann, für
besseren Geschäitshaushalt
gesucht. Offerten unter
F . 968 an den Taabl .-Bl.

> Saubere Putzftau
> oder Mädchen für einige

Stunden vormittags gesucht.
! Efchenancr, Albrechtstr. 22.

orientalische Gegen^
tauft S . Weinrich,

lniltraße 60.

für 2. Feiertag 4—10 Uhr
gesucht. Näh. bei Schug,
Adlerstraße 17» Friseurlad.

Dolmetscher
englischen Sprache sucht
sofort nach auswärts

:t  guten Bedingungen
Stellennachweis
kaufm . Angestellte

Stadt . Arbeitsamt.
All!öinodl!-6rhlojlel

nd Dreher , gelernte und
^gelernte, in großer Zahl
lcht für sofort »ach aus-
ärtS unter guten Bs>
ingungen F 364

Bert . Samst . schw. Porte « .
Römerb. o. Milchgesch. Büs¬
dorf. Inh . b. Geld, kl. Echt.,
2H.-R. die nicht Eigent. Geld
als Finderl . Abzug. Fundb.

Gin« Atzen
brau«, mit 380 Älark Inh .,
von Bleichstr. bis Rheinsk.
verloren worden . Ehrlicher
Zinder eihäll gute Belohn.
Abzug, aus dem Fundbüro.

Glatter goldener
Armreif

am Freitag abend verloren.
Abzugeben gegen Belohnung
Hospiz zum hl. Geist.

Derjenige,
der Sonntag vorm, abge-
brochenen Schirm Ecke Kirch-
gasse—Rheinstr. aufgehobenIJai, wird gebeten, deiiselben
abzugeben Rheinstr. 65, Pt.

Rad von Leiterwagen ver¬
loren von Hellmundstr. bis
Dotzh. Str , 72. Gegen Be¬
lohnung abzug. bei Rt onier,
Dotzheimer Str . 72, Hth. 1.

Verloren
am Samstag vor der Berg¬
kirche einzeln. Damenftiefrl.
Gegen hohe Belohn, abzug.
tzierotal 63.

Samstag abend v. Kranz¬
platz bis Moritzstraße schw.
LaSledel-HMtlrlA

Inhalt Etui mit 60 Mk. u.
goldner Uhr verloren. Dem
Ueberbring. sehr gute Bel.
Fran Dr. Boe-ncr, Billa
Borussia, Sonnend . Str . 56.

Am Samstag vormittag
zwischen 10—12 Uhr ein

DMen-Mgeiillhiliv
mit Schildpattkrücke in einem
Geschäft abhand. gekommen.
Abzug, geg, Belohn.Schiller-
ftr. 4, Adolsshöhe. T. 1248.

KLNerzpelzkrage« Samsr
abend verl. Dotzh. Sn . 11.

.Mittwoch, 17. Dezember,

HM Wtzspelz
zwischen Nassauer Hof und
Nerotal 9 bis 12 Uhr abds.
verloren. Abzugeben gegen
hohe Belohnung tziewtal 22.
Samstaa abend im Äut
6^ 7 Ob Schwalb ., zwtlchen
Chcrusseeh. u. Dotzh., 4. K -,
Portvm . m. Inh . verl. Abz^
a. B. Scharnborültr . 36,Z-

Lederne Mm\&W
leinlieaend ein .stall kticki
Sonnabend abend Nmae«.
Deutkäie Bank verlöre»
Wiederbrinaer aute B».

Steinbauer,
Blüd.erktraße 18. Bart^

Schwarze Stahlubr
mit Goldmonoar . X
verloren. Geaen Kode Be»
lodnuna abzuaeben

Serweaen,
KUdwrstraüe 2— .

Bert , braune Geldtasa^
Inh . ca. 40—60 Mt . Ab»
asa. Belobn. ftzundbü» .—

Faadbnnd,
werß u. oraun aerlecki, ->u-
gelcrufen. Kolter, Wellntz
straße 25. Hch. 1 St.
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